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Neujahrsempfang 2026

Traditionsgemäß findet anlässlich des Jahreswechsels der
Neujahrsempfang der Gemeinde Hilzingen statt. Im Rah-
men dieser Veranstaltung sollen wiederum verdiente Per-
sönlichkeiten unserer Gemeinde geehrt werden.

Zum diesjährigen Neujahrsempfang am

Sonntag, 18. Januar 2026, um 10:30 Uhr,
in der Hegau-Halle, Sportgelände 8, in Hilzingen,

laden Gemeinderat und Bürgermeister die Bevölkerung
ganz herzlich ein.

Wir würden uns sehr freuen, Sie recht zahlreich begrüßen
zu können.

Holger Mayer
Bürgermeister

Noch keine Informationen
Weiteres Vorgehen beim Glasfaserausbau der UGG

Hilzingen. Unsere Grüne Glas-
faser (UGG) hat der Kommune
Hilzingen mitgeteilt, dass die
Ausbauplanungen für das
kommende Jahr 2026 leider
noch nicht final abgeschlos-
sen sind.
Die aktuelle Lage am Tiefbau-
und Glasfasermarkt, sowie die
Integration der Firma Infrafi-
bre in die UGG, haben 2025 lei-
der keine finale Entscheidung
mehr zugelassen, welche Pro-
jekte, aus wirtschaftlichen
oder technischen Gründen,
wann im Jahr 2026 umgesetzt

werden können. UGG benötigt
schlicht noch ein klein wenig
mehr Planungszeit. Mit einem
endgültigen Stand der Aus-
bauplanungen und einer Ent-
scheidung der Geschäftsfüh-
rung rechnet UGG nun fest im
1. Quartal 2026. Sollte sich in
der Zwischenzeit die Möglich-
keit eines schnelleren Starts
ergeben meldet sich UGG un-
verzüglich mit Neuigkeiten.
UGG bittet die BürgerInnen
noch um etwas Geduld und
Verständnis, wünscht ein ge-
sundes neues Jahr 2026.

„Hallo 2026“
Neujahrskonzert der JMS

Hegau. Mit einem energiege-
ladenen musikalischen Auf-
takt begrüßt die Jugendmu-
sikschule Westlicher Hegau
das neue Jahr. Am Samstag,
24. Januar, um 17 Uhr verwan-
deln die jungen Talente die
Schmieder-Kliniken in Gailin-
gen in einen klingenden Start-
punkt für 2026.
Unter dem Motto „Hallo 2026“
präsentieren verschiedene
Ensembles ein buntes Pro-
gramm - von mitreißenden
Ensemblebeiträgen bis zu be-
eindruckenden solistischen

Auftritten. Besonders span-
nend: Auch Teilnehmerinnen
und Teilnehmer des Wettbe-
werbs „Jugend musiziert“ zei-
gen Ausschnitte aus ihren ak-
tuellen Programmen und ge-
ben einen Vorgeschmack auf
das Wettbewerbsjahr. Das
Konzert verspricht eine Mi-
schung aus frischer Energie,
musikalischer Vielfalt und
echter Begeisterung - genau
das, was man sich für einen
Jahresauftakt wünscht. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen.

Im Jahre 2025 wurden im Rahmen einer Spendenaktion von drei Ducht-
linger Familien-Ruhebänke rund um das Dorf aufgestellt. Bei einer dieser
Bänke war die Sicht durch eine Verbuschung sehr beeinträchtigt. Zwi-
schen den Jahren hat sich eine Gruppe Bürger dazu entschlossen, die Sicht
ins Tal durch Zurückschneiden der Verbuschung wieder deutlich zu ver-
bessern. Herzlichen Dank an die Beteiligten, (von links) Patrick Müller,
Thomas Graf, Dieter Schoch, Hans Sauter, Jörg Gabele, Stefan Graf, Egon
Scherer und Bernd Graf. Bild: Privat
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■ Fr 16.01.2026 Biomüll
■ Mi 21.01.2026 Restmüll

Problemstoffsammlung Hegau-
halle 14.45 bis 16.45 Uhr

■ Do 22.01.2026 Gelbe Tonne

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den
Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen,
Tel: 07731/9315-61, www.mzvhegau.de

Abfuhrtermine

Fr 16.01.
■ Christophorus-Apotheke Engen, Bahnhofstr. 3
Sa 17.01.
■ See-Apotheke Gaienhofen, Hauptstr. 223
So 18.01.
■ Stadt-Apotheke Engen, Vorstadt 8
Mo 19.01.
■ Hilzinger Marien-Apotheke Hilzingen, Hauptstr. 61
Die 20.01.
■ Rosenegg-Apotheke Rielasingen, Hauptstr. 5
Mi 21.01.
■ Wasmuth-Apotheke Mühlhausen, Schloßstr. 40
Do 22.01.
■ Höri-Apotheke Öhningen-Wangen, Hauptstr. 53
Fr 23.01.
■ City-Apotheke Engen, Breitestr. 8

Angaben ohne Gewähr. Tagesaktuelle Auskünfte zum jeweiligen
Apotheken-Notdienst erhalten Sie aus dem Festnetz kostenlos
über Telefon 0800/002283

Apothekennotdienst

20. Januar 2026
■ 75 Jahre: Dr. Wiltrud Birkle-Berlinger, Herrengarten 34,

Riedheim
■ 70 Jahre: Agnes Graf, Grafefnhof 1, Duchtlingen

Unsere Jubilare

Müllabfuhr-Zweckverband
Verbandsversammlung

Zu der am Dienstag, 20. Januar 2026 um 10 Uhr, im Sitzungs-
saal des Rathauses in Rielasingen-Worblingen, Lessingstra-
ße 2, stattfindenden öffentlichen Verbandsversammlung
lade ich hiermit ein.

TAGESORDNUNGSPUNKTE:

1. Wirtschaftsplan des Müllabfuhr-Zweckverbandes für
das Wirtschaftsjahr 2026

2. Verschiedenes

Baumert, Verbandsvorsitzender

Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und
noch brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/
3809-51.
- 4 Stück Sommerreifen für Mitsubishi, Größe 175/55 R 15,

Tel. 0170 3686936
- Esstisch, schwarz, H 0,90 m / B 1,80 m / T 0,75 m, Tel. 0170
3686936
- Rosmarinpflanze, Höhe 2,2 m, Breite 0,8 m, zum selbst
ausgraben, Tel. 07731 5910921
- 1 Teichfilter mit Pumpe, 1 Luftentfeuchter, 1 Hundegitter
fürs Auto, Tel. 07731 64520
- Leichter Fahrradträger für Heckklappe Auto, Türgardero-
be, Plakataufsteller, Tel. 07731 64999

Zu verschenken

Bekanntmachung  Hilzingen, 12.01.2026

Einladung
Zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am

Dienstag, 20. Januar 2026, um 19 Uhr,
im Rathaus Ratssaal, Hauptstraße 36, 78247 Hilzingen,

laden wir die Öffentlichkeit hiermit ein.

Tagesordnung
1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche

Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses am
04.11.2025

3. Vorlage und Genehmigung der Niederschrift über die
öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 02.12.2025

4. Vorlage und Genehmigung der Niederschrift über die
öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 09.12.2025

5. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentli-
chen Sitzung des Gemeinderates am 09.12.2025

6. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan 2026 sowie der Finanzplanung mit In-
vestitionsprogramm für die Jahre 2025 - 2029

7. Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2026 des
Eigenbetriebes Wasserversorgung Hilzingen sowie der
Finanzplanung mit Investitionsprogramm für die Jah-
re 2025 - 2029

8. Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2026 des
Eigenbetriebes Breitbandversorgung Gemeinde Hil-
zingen sowie der Finanzplanung für den Zeitraum
2025 - 2029

9. Eigenbetrieb Breitbandversorgung Hilzingen
- Kreditaufnahme für das Wirtschaftsjahr 2025 /

Kreditgewährung der Gemeinde an den Eigenbe-
trieb

10. Genehmigung von Spenden
11. Durchführung des Hegau-Gravel-Race am 05. Juli

2026
- Antrag auf Genehmigung des Radsportevents
- Anhörung gem. § 29 Absatz 2 StVO

12. Anwendung des Regelungsbefreiungsgesetzes in der
Gemeinde Hilzingen

- Sachstandsbericht
13. Bekanntgaben der Verwaltung
14. Fragemöglichkeit für Gemeinderäte
15. Fragemöglichkeit für Einwohner

Mit freundlichen Grüßen
Holger Mayer
Bürgermeister
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Baumfällarbeiten
Zwei Birken müssen fallen

Hilzingen. Im Parkplatzbe-
reich der Hegauhalle muss in
den kommenden Wochen
eine Birke gefällt werden. Auf-
grund einer fortgeschrittenen
Fäulnisbildung, welche bereits
ins Stammgewebe vorgedrun-
gen ist, kann diese Birke auf
Dauer nicht mehr gehalten
werden. Eine zweite Birke im
Renaturierungsbereich am
Mühlenbach beim alten Rat-
haus muss ebenfalls gefällt
werden, da diese von einem
holzzersetzenden Pilz befallen

ist. Aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit ist eine Fällung die-
ser beiden Bäume daher un-
umgänglich, um mögliche Ge-
fährdungen für Passantinnen
und Passanten auszuschlie-
ßen.
Die Arbeiten werden von einer
Fachfirma durchgeführt. Die
Gemeindeverwaltung bittet
alle Bürgerinnen und Bürger
um Verständnis für diese
Maßnahme. Eine Nachpflan-
zung geeigneter heimischer
Bäume ist vorgesehen.

Naturfreunde
Gottmadingen
Schneeschuhtour
am Feldberg
Hegau. Die Naturfreunde
Gottmadingen bieten eine
aussichtsreiche, mittel-
schwere Schneeschuhtour
an, die vom Caritas-Haus auf
der Feldberg-Passhöhe zum
Zweiseenblick führt mit
herrlicher Aussicht auf den
Schluchsee und Titisee.
Die Gehzeit beträgt circa 3,5
Stunden, die Wanderung fin-
det am Sonntag 18. Januar
statt. Abfahrt ist um 9 Uhr
am Feuerwehrparkplatz in
Gottmadingen.
Gäste sind herzlich willkom-
men. Infos gibt es bei Brigit-
te Schmidt, Tel. 07735
6279906 und unter www.na-
turfreunde-gottmadin
gen.de.

Ab sofort ist die beliebte Narren-
zeitung in der Bäckerei Elmer er-
hältlich. Viele närrische Geschich-
ten, lustige Rückblicke und span-
nende Einblicke in die Fasnetszeit
machen sie zu einem echten High-
light für alle Narren und Fasnest-
freunde. Große Nachfrage gab es
auch für den Bunten Abend: Es sind
keine Karten mehr erhältlich, auch
eine Abendkasse wird es nicht ge-
ben. Bild: NV Pfiffikus

WEIL MAN 
GEMEINSAM
ALLES SCHAFFT 

Schule kennenlernen
Cafeteria genießen am 21. Januar

Hilzingen. Die Christliche
Schule im Hegau lädt ins
Schulcafé ein. Von 15 bis 17 Uhr
heißen die SchülerInnen herz-
lich in der Cafeteria willkom-
men, von 16 bis 17 Uhr gibt es
Schulführung für Interessier-
te, Eltern und zukünftige
SchülerInnen.
Zum Jahresauftakt öffnet das
Schulcafé wieder seine Türen.
Man kann sich auf eine liebe-
volle Auswahl an selbstgeba-
ckenen Kuchen und Torten,
frisch gebrühten Kaffee, cre-
migen Cappuccino und feine
Teespezialitäten freuen. In
entspannter Atmosphäre lädt
das engagierte Schülerteam

zum Verweilen ein und
schenkt eine genussvolle Aus-
zeit vom Alltag.
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Männergesangverein
Liederkranz Weiterdingen

Jahreshauptversammlung

Der Männergesangverein Liederkranz Weiterdingen lädt
alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Freunde und
Gönner zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 30. Janu-
ar, um 20 Uhr in „Lander’s Stube“ in Weiterdingen ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Probebesuch
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht des Vorstands
9. Entlastungen

10. Ehrungen
11. Neuwahlen
12. Wünsche und Anträge

Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger laden
wir hierzu herzlich ein.

Förderverein MV Weiterdingen
und Musikverein Weiterdingen

Generalversammlung

Der Förderverein des Musikverein Weiterdingen und der
Musikverein Weiterdingen laden ihre aktiven und passiven
Mitglieder, Freunde und Gönner zur Generalversammlung
am Freitag, 23. Januar, um 20 Uhr auf der Bühne der
Wiesentalhalle in Weiterdingen ein.

Tagesordnung Förderverein
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Tagesordnung Musikverein
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte der Dirigenten
7. Bericht des Vorsitzenden
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Terminvorschau
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Polizei 110
Feuerwehr + Rettungsdienst 112
Polizeiposten Gottmadingen 07731/14 37-0

•••••
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117(ohne Vorwahl)
Internet www.docdirect.de
Kinderärztlicher Notfalldienst 0180 607 73 12
Augenärztlicher Notfalldienst 0180 607 53 12
HNO Notfalldienst 0180 607 72 11
Hegau-Klinikum Singen
(Krankenhaus) 07731/89-0
Krankentransport 1 92 22(ohne Vorwahl)
Zahnärztliche Notrufnummer 0761/120 120 00

•••••

Gasversorgung Thüga
Energienetzte GmbH
Industriestr. 7, 78224 Singen 07731/14 80-0
Störungsrufnummer 0800 775 000 7
Stromversorgung
Energie-Dienst Netze GmbH
(für alle Ortsteile außer Schlatt a. R.)
Stördienst 07623/92 18 18
E-Werk Kanton Schaffhausen
Verwaltung Schaffhausen 0041/52/6 33 55 55
Zweigstelle Worblingen 07731/1 47 66-0
Störungsdienst 0041/52/6 24 43 33
Wasserversorgung
während der Dienststunden 07731/38 09-25
nach Dienstschluss 0171/2 88 18 82
Abwasser
während der Dienstsstunden 07731/38 09-25
nach Dienstschluss 0176/61 14 31 48
Wärmeversorgung
Solarcomplex 07731/82 74 28
Forst-Revierleiter
Werner Hornstein 0175-7247922

•••••

Aids-Hilfe Konstanz e. V.
Außenstelle Singen 07731/6 84 21
Arbeiterwohlfahrt Gottmadingen 07731/7 31 47
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Gabi Bruderhofer 07734/93 43 55
Dorfhelferinnenstation
der Sozialstation Hegau-West 07734/93 43 55
Drogenberatungsstelle Singen 07731/6 14 97
Frauenhaus Singen e. V. 07731/3 12 44
Giftnotruf Freiburg 0761/1 92 40
Kinderschutzbund Singen-Radolfzell 07731/2 67 49
Krebskrankenhilfe 07771/17 16
Sozialstation Hegau-West e. V.
St. Georg-Str. 5, Gottmadingen 07731/97 04-0
Wohngift-Telefon 0800/7 29 36 00
Horizont – Ökumenisches Hospiz- und
Palliativzentrum im Landkreis Konstanz
gemeinnutzige GmbH 07731/96970-780
E-Mail: koordination@hospizdienst-horizont.info
Hospizverein Singen und Hegau e.V.
Im Gambrinus, täglich 07731/3 11 38
Sozialpflegerischer Dienst e. V. Singen 07731/2 99 92
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Pflegedienst 07731/99 83-0

Notrufe

Anzeigenannahme
Info Kommunal Verlag + Drucksachenservice

Jahnstraße 40, 78234 Engen
Telefon: 0 77 33 996 594-5660

Fax: 0 77 33 996 594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de



www.dier-jakob.de 07731/8687-25

KFZ-Meisterwerkstatt
für alle Marken gut und günstig/

Hol- und Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Schulferienbetreuung
Allgemeine Informationen

Hilzingen. Die Gemeinde Hil-
zingen bietet Schülerinnen
und Schülern, die eine Grund-
schule der Gemeinde besu-
chen oder in Hilzingen woh-
nen eine umfassende Betreu-
ung in den Schulferien an:

Die Betreuung erfolgt i.d.R.
von Montag bis Freitag (außer
an Feiertagen) von 7:30 bis 13
Uhr in der Peter-Thumb-
Schule in Hilzingen. Es wird
viel Zeit im Freien verbracht,
kleinere Ausflüge werden un-
ternommen. Damit die Aktivi-
täten von den Betreuungs-
kräften geplant werden kön-
nen ist eine verbindliche An-
meldung bis zur jeweils ge-
nannten Anmeldefrist erfor-
derlich. Die Ferienbetreuung
(Anmeldeformular) wird je-
weils rechtzeitig in den kom-
munalen Medien (Gemeinde-
blatt und Homepage) bekannt
gegeben. Die Kosten belaufen
sich pro Kind und angefange-
ne Woche auf 55 Euro. Diese
sind auch bei kurzfristiger Ab-
meldung zu entrichten. Eine
Anmeldung kann grundsätz-
lich nur wochenweise erfol-
gen; die Inanspruchnahme
von einzelnen Tagen ist nicht
möglich. Für Ausflüge, Aktivi-
täten usw. können weitere
Kosten entstehen, die separat

in Rechnung gestellt werden
und nicht in der Betreuungs-
pauschale inbegriffen sind.
Für die Durchführung der Fe-
rienbetreuung müssen min-
destens vier Anmeldungen
vorliegen. Sollten weniger An-

meldungen eingehen, kann
das Betreuungsangebot nicht
stattfinden. Die Gemeindever-
waltung wird Sie in diesem
Fall direkt nach Ende der An-
meldefrist informieren. So-
fern Sie keine Info erhalten,
findet die Betreuung wie aus-
geschrieben statt. Anmelde-
bestätigungen werden in der
Regel nicht versendet.
Anmeldeformulare erhalten
Sie jeweils circa drei bis vier
Wochen vor den Ferien als
Download auf der Homepage
www.hilzingen.de unter dem
Stichwort Schulferienbetreu-
ung oder im Gemeindeblatt.
Diese müssen jeweils zur ge-
nannten Frist bei der Gemein-
deverwaltung abgegeben
werden. Spätere Anmeldun-
gen können nicht berücksich-
tigt werden.
Weitere Auskünfte erteilen
Ursula Graf, E-Mail graf@hil
zingen.de, Tel. 07731 3809-51
und Markus Wannenmacher,
E-Mail wannenmacher@hil
zingen.de, Tel. 07731 3809-22.

Ferien Zeitraum der Betreuung Ende der Anmeldefrist
Fastnacht-
ferien 16.02. bis 20.02.2026 30.01.2026
Osterferien 30.03. bis 02.04.2026 13.03.2026

07.04. bis 10.04.2026
Pfingstferien 26.05. bis 29.05.2026 08.05.2026

01.06. bis 05.06.2026
Sommer-
ferien 24.08. bis 28.08.2026 24.07.2026

31.08. bis 04.09.2026
07.09. bis 11.09.2026

Ferienbetreuung
Fasnachtsferien an der Gemeinschaftsschule Hilzingen
Hilzingen. In den kommenden
Fasnachtsferien bietet die Ge-
meinde Hilzingen wieder eine
Schulferienbetreuung, jeweils
von 7:30 bis 13 Uhr, für Schul-
kinder an. Das Betreuungsan-
gebot kann aus Gründen der
Verwaltungsvereinfachung
immer nur für die ganze Wo-
che in Anspruch genommen
werden. Die Kosten pro Woche
je Kind betragen 55 Euro, die
Anmeldung ist verbindlich.
Bei Interesse an dieser Ferien-
betreuung ist der untenste-

hende Abschnitt auszufüllen
und bis spätestens Freitag, 30.
Januar, im Rathaus Hilzingen,
Zimmer 21, abzugeben bezie-
hungsweise die Anmeldung
an gemeinde@hilzin
gen.de zu senden. Telefoni-
sche Auskünfte sind unter Tel.
07731 3809-51, Ursula Graf er-
hältlich. Sollten weniger als
vier Anmeldungen eingehen,
muss die Betreuung leider
ausfallen. Spätere Anmeldun-
gen können nicht berücksich-
tigt werden.

Anmeldung Schulferien-
betreuung Fasnachtsferien 2026

Name und Adresse des Kindes...……………………………………………………

Mailadresse der Eltern: …………………………………………....…………………….

Eltern tagsüber telefonisch erreichbar: ……………………………………

Betreuung vom
Montag, 16. Februar,
bis Freitag, 20. Februar

Die Gebühren sollen abgebucht werden von Konto:

IBAN DE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Name des Kontoinhabers: …………………………………………………………….

Ich erlaube meinem Kind, an den Ausflügen und Wanderun-
gen im Rahmen der Schulferienbetreuung teilzunehmen.
Sollte Ihr Kind eine Allergie, eine chronische Erkrankung
haben oder sollte es andere Besonderheiten geben, die im
Rahmen der Betreuung relevant sind, teilen Sie uns dies
bitte mit.
■ Mein/Unser Kind darf alleine nach Hause gehen.
■ Mein/Unser Kind besitzt eine Busfahrkarte und bringt

diese zu Ausflügen mit.
■ Ich/Wir sind damit einverstanden das Fotoaufnahmen

von meinem/unserem Kind gemacht und veröffentlicht
werden.

Mit der Weitergabe insbesondere der folgenden Daten an
die MitarbeiterInnen der Ferienbetreuung bin ich/sind wir
einverstanden:
■ E-Mail-Adresse
■ Geburtsdatum
■ Klasse und Grundschule
■ Allergien u.Ähnliches

Bei wiederholtem Regelverstoß kann ein Ausschluss von
der Ferienbetreuung erfolgen. In diesem Falle sind die Er-
ziehungsberechtigten verpflichtet das Kind abzuholen.
Mit der Veröffentlichung von Bildern bin ich einverstanden.

Hilzingen, den…………….  ……………………………………………………………………
Unterschrift Erziehungsberechtigter
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Reisschlagvergabe am 17. Januar

Am Samstag, 17. Januar, findet eine Reisschlagvergabe im Forstrevier Hegau statt. Interessenten, die einen Reisschlag kaufen
möchten, finden sich bitte pünktlich an unten aufgeführten Treffpunkten ein. Ab 9. Januar sind alle Reisschläge mit gelber
Farbe im Wald markiert und können besichtigt werden. Die Reisschläge werden direkt nach Vergabe in bar abkassiert. Mit Un-
terschrift der Quittung anerkennt der Reisschlagkunde die Regeln für Sicherheit und Umweltschutz. Unter Anderem betrifft
dies den sicheren Umgang mit der Motorsäge und die zügige Aufarbeitung / fristgerechte Abfuhr des Holzes. Die Reisschlag-
abgabe wird von Revierleiter Werner Hornstein, Tel. 0175 7247922, Landkreis Konstanz-Kreisforstamt, organisiert und durch-
geführt.

Uhrzeit Treffpunkt Waldort
12 Uhr Hilzingen : Säulenpappel an der B314 Riedheimerwald

zwischen Riedheim und Storzeln bei der - liegend ca. Nr. 105-110
Abfahrt zu Lindenhof / Grenzhof/ Waldhof Berg / Neusatz in Schlatt a.R.

- liegend ca. Nr. 111-120

14 Uhr Hilzingen: Hohenstoffeln
Brunnen Binninger Str. - teils stehend zum selber umsägen
Abzweigung Randengasse - teils liegend

ca. Nr. 120-127

10 Uhr Mühlhausen-Ehingen: Unterhart, Warzhalde, Grund
Gemeindeverbindungsstraße von Mühlhausen - liegend und stehend zum selber umsägen
nach Aach östlich der Autobahnüberführung ca. Nr. 71-95

8 Uhr Aach:
Schulsportplatz Homberg /Rebberg

- liegend und stehend zum selber umsägen
ca. Nr. 50-70

o
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„Endlich rauchfrei“
Neuer Kurs der Fachstelle Sucht in Singen

Hegau. Einen neuen Kurs
„Nichtraucher in 6 Wochen“
bietet die Fachstelle Sucht in
Singen an.
Der Kurs wurde von der Uni-
versität Tübingen entwickelt
und gilt derzeit als die wirk-
samste und erfolgreichste
Methode mit dem Rauchen
aufzuhören. Der Kurs wird von
den Krankenkassen bezu-
schusst. Ein Angebot an alle,

die 2026 rauchfrei leben wol-
len. Beginn des Kurses ist am
Freitag, 20. Februar, um 16:30
Uhr oder Dienstag, 24. Febru-
ar, um 12:30 Uhr in den Räu-
men der Fachstelle Sucht, Juli-
us-Bührer-Straße 4, DAS 1 in
Singen. Infos und Anmeldung
erfolgt über Tel. 07731 912
400, E-Mail fs-singen@bw-
lv.de, Homepage www.bw-
lv.de.

Tag der offenen Tür
Zeppelin-Gewerbeschule stellt sich vor

Hegau. Die Zeppelin-Gewer-
beschule in Konstanz lädt am
Samstag, 31. Januar, zum „Tag
der offenen Tür“ mit Ausbil-
dungsplatzbörse ein. In der
Zeit von 10 bis 14 Uhr können
sich Interessierte vor Ort über
das Bildungsangebot der Zep-
pelin-Gewerbeschule infor-
mieren. Ausbildungsbetriebe
und Kammern stellen sich
und ihre Ausbildungsberufe
vor. Wir bieten ein breites
Spektrum an dualen und voll-
zeitschulischen Möglichkei-
ten nach Klasse 9 oder 10 an.
Lehrkräfte sowie Schülerin-
nen und Schüler stellen Infor-
mationen zur Schule und allen
Schularten vor, wie zum Bei-
spiel dem allgemeinbildenden
Abitur am Technischen Gym-
nasium, dem mittleren Bil-
dungsabschluss in der Berufs-
fachschule für Bautechnik
oder zum Einsatz des iPads im
Unterricht.
Das vielfältiges Bildungsange-
bot umfasst: Technisches

Gymnasium mit den Profilen:
Gestaltungs- und Medien-
technik, Informationstechnik
und Mechatronik; Zweijähri-
ges Berufskolleg für Informa-
tions- und Kommunikations-
technik; Einjähriges Berufs-
kolleg zum Erwerb der Fach-
hochschulreife; Ausbildungs-
vorbereitung (AV) mit den
Profilen: Metalltechnik und
Gesundheit; Zweijährige Be-
rufsfachschule für Bautech-
nik; Einjährige Berufsfach-
schule für Bauzeichner; Be-
rufsschule für das Bau-, Zim-
merer- und Sanitärhandwerk,
Metalltechnik, Fachinforma-
tik, Mediengestaltung, Ge-
sundheit Zahnmedizin; Fach-
schule für Technik; Fachschu-
le für das Installateur- und
Heizungsbauerhandwerk.
Weitere Informationen sind
unter www.zgk-konstanz.de
zu finden. „Kommen Sie am
Tag der offenen Tür vorbei, wir
freuen uns auf Ihren Besuch“,
so die Organisatoren.

Sieg und Niederlage
Volleyball-Team startet ins neue Jahr

Hilzingen. Das Volleyball-
Team des SV Hilzingen hatte
im neuen Jahr gleich zwei
Heimspiele in der Breiten-
sportfreizeitliga Schwarzwald
- Bodensee gegen die Mann-
schaften „Fakel Villingen“ und
„TV Radolfzell De Rescht“.
Nach dramatischem Fünfsatz-
spiel gegen die Fakel Villingen
ging das Spiel zu Gunsten der
Gäste mit 3:2 Sätzen (19:25;
25:22; 21:25; 25:18; 15:11) verlo-
ren. Die Mannschaft bot ge-

gen den Tabellenzweiten
kämpferisch und technisch
ein super Spiel. Leider ver-
schenkte man im letzten Satz
unnötig einige Punkte.
Im zweiten Spiel gegen „TV
Radolfzell De Rescht“ hielt die
Mannschaft das hohe Spielni-
veau und gewann verdient mit
3 : 0 Sätzen (25:23; 25:10; 25:16).
Nach der Winterpause war der
Spieltag für das Team ein gu-
ter Einstieg in die nächsten
Spieltage.

Bürgertreff in
der Peter-Thumb-Schule

Initiative ZUsammenKUNFT lädt freitags ein
Hilzingen. Am Freitag, 16. Ja-
nuar, von 15 bis 17 Uhr, in der
Mensa der PeterThumb-Schu-
le findet der Bürgertreff für
alle BürgerInnen jeden Alters
statt. In geselliger Runde kön-
nen Bürgerinnen und Bürger
bei Kaffee und Kuchen mitei-
nander ins Gespräch kommen,
sich zum Spielen zusammen-
tun oder kreativ werden, na-
türlich kostenlos. Über eine
kleine Spende freuen sich die
Veranstalter. Auch eine Zeit-
schriftenbörse bietet sich zum
Austausch an, alles in lockerer
Atmosphäre. Die Initiative ist
offen für Ideen und Wünsche:
Einfach reinschauen, alle sind
willkommen.
Für alle die gern tanzen gibt es
dieses Mal ein besonderes An-
gebot im Anschluss an den
Bürgertreff. „Freuen Sie sich
auf internationale Tanzmusik,

Bewegung und Leichtigkeit“.
so die Initiative. Getanzt wird
vorwiegend im Kreis mit ein-
fachen Choreographien - kein
Paartanz.
Wenn möglich, bringt man
leichtes Schuhwerk mit. Tanz-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Bei Interesse kann die
Tanzrunde einmal monatlich
stattfinden. Nähere Auskunft
erteilt die Tanzleiterin Chris-
tiane Ritter, Tel. 07731 61512.
Es freut sich auf Sie die Initia-
tive ZUsammenKUNFT

Männergesangverein Duchtlingen
Jahreshauptversammlung

Der Männergesangverein Duchtlingen lädt alle aktiven und
passiven Mitglieder sowie Freunde und Gönner zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 30. Januar, um 20 Uhr in
„Lander’s Stube“ in Weiterdingen ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Probebesuch
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht des Vorstands
9. Entlastungen

10. Ehrungen
11. Neuwahlen
12. Wünsche und Anträge

Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger laden
wir hierzu herzlich ein.

Anzeigenannahme
Info Kommunal Verlag + Drucksachenservice

Jahnstraße 40, 78234 Engen
Telefon: 0 77 33 996 594-5660

Fax: 0 77 33 996 594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de



Was zu beachten ist
Information zur

Grundsteuerpflicht beim Eigentumswechsel
Hilzingen. Wenn sich die Ei-
gentumsverhältnisse bei
Grundstücken während des
Jahres ändern, hat dies auf die
Grundsteuerpflicht im laufen-
den Kalenderjahr keine Aus-
wirkung.
Die Grundsteuer wird nach
den Verhältnissen zu Beginn
des Kalenderjahres festge-
setzt. Schuldner der Grund-
steuer des laufenden Kalen-
derjahres ist derjenige, dem
der Grundbesitz zum 1.1. des
laufenden Kalenderjahres mit
dem Einheitswertbescheid
des Finanzamts zugerechnet
wurde. Die Grundsteuer ist
eine Jahressteuer. Aus diesem
Grunde ist der bisherige Ei-
gentümer verpflichtet, die
Grundsteuer noch für das
restliche Kalenderjahr zu ent-
richten (§§ 9 und 10 GrStG).
In notariellen Kaufverträgen
ist meist geregelt, dass der Er-
werber ab Übergang von Nut-
zen und Lasten die Steuern
und Abgaben übernehmen
muss. Dies ist eine privat-
rechtliche Vereinbarung, die
das Steuerschuldverhältnis

nicht berührt. Auf Grund die-
ser Vereinbarung kann der
bisherige Eigentümer den Er-
werber dazu auffordern, ihm
die anteilige Grundsteuer zu
erstatten.
Das Finanzamt erhält vom No-
tariat eine Veräußerungsan-
zeige. Auf dieser Grundlage er-
stellt das Finanzamt jeweils
einen Bescheid über den Ein-
heitswert und den Grundsteu-
ermessbetrag und übersendet
diese an den neuen Eigentü-
mer. Zurechnungszeitpunkt
ist der 1.1. des folgenden Ka-
lenderjahres. Der neue Eigen-
tümer erhält im folgenden
Kalenderjahr von der Gemein-
de einen Grundsteuerbe-
scheid.
Spätestens zu diesem Zeit-
punkt daher zum 1.1. des fol-
genden Kalenderjahres wird
auch das Wasser auf den neu-
en Eigentümer umgestellt.
Mit dieser Umstellung ist zu
beachten, dass die vorhande-
ne Einzugsermächtigung für
die Grundsteuer und für das
Wasser keine Gültigkeit mehr
besitzt.

Informationsabend
Berufsschulzentrum Radolfzell stellt Angebot vor

Hegau. Das Berufsschulzen-
trum Radolfzell lädt für Mitt-
woch, 28. Januar, zu einem In-
foabend ein. Wie die Schule
informiert, gibt es Informatio-
nen für SchülerInnen, welche
die mittlere Reife, die Fach-
hochschulreife oder das Abi-
tur anstreben. Ab 18 Uhr wird
für SchülerInnen von Werkre-
alschulen, Hauptschulen und
Gemeinschaftsschulen aus
den Klassen 8 oder 9 infor-
miert über die zweijährigen
Berufsfachschulen mit mittle-
rem Bildungsabschluss (mög-
liche Fachrichtungen: Wirt-
schaft, Hauswirtschaft und Er-
nährung, Gesundheit und
Pflege, Änderungsschneide-
rIn), die einjährigen Berufs-
fachschulen (Fachrichtungen:
Landwirtschaft, Holztechnik),
Ausbildungsvorbereitung (Er-
reichen, Verbessern des
Hauptschulabschlusses, Über-
gang in Ausbildung) und über
Vorbereitungslehrgänge auf
die Prüfungen als Hauswirt-
schafterIn und Hauswirt-

schaftsmeisterIn. Ab 19 Uhr
wird für SchülerInnen mit ei-
nem mittleren Bildungsab-
schluss informiert über das
einjährige Berufskolleg I und
II mit Übungsfirma, die zwei-
jährigen kaufmännischen Be-
rufskollegs für Fremdspra-
chen und Wirtschaftsinfor-
matik und das zweijährige Be-
rufskolleg Produktdesign, das
dreijährige Berufskolleg für
Mode und Design, das Techni-
sche Gymnasium (Profil Ge-
staltungs- und Medientech-
nik), Agrarwissenschaftliche
Gymnasium und über das Bio-
technologische Gymnasium.
Ein einjähriges Berufskolleg
zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife und die Wirt-
schaftsoberschule führen im
zweiten Bildungsweg zu Fach-
hochschulreife bzw. Abitur.
Über die einjährigen Berufs-
fachschulen (Fachrichtungen:
Landwirtschaft, Holztechnik)
wird nochmals informiert.
Weitere Informationen unter
www.bsz-radolfzell.de
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Rückblick auf das Jahr 2025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns, und der Jahresbe-
ginn bietet die Gelegenheit, innezuhalten und auf das ge-
meinsam Erlebte zurückzuschauen.

Ein besonderer Höhepunkt war ohne Zweifel das Jubilä-
umsjahr „750 Jahre Binningen“. Zahlreiche Veranstaltun-
gen haben dieses besondere Jahr geprägt und sich wie ein
roter Faden durch die vergangenen Monate gezogen. Sie
haben eindrucksvoll gezeigt, was unsere Gemeinde aus-
macht: Zusammenhalt, Engagement und ein lebendiges
Miteinander.

Das Jahr 2025 stellte uns vor vielfältige Herausforderun-
gen, brachte jedoch ebenso viele Erfolge und positive Ent-
wicklungen mit sich. Gemeinsam haben wir wichtige Pro-
jekte angestoßen, Vorhaben umgesetzt und Weichen für
die Zukunft gestellt. Darauf können wir als Gemeinde mit
Recht stolz sein.

Mein herzlicher Dank gilt allen Mitgliedern des Gemeinde-
rates, der Ortschaftsräte sowie den Ortsvorstehern, die mit
großem Zeitaufwand und Verantwortungsbewusstsein
zum Wohle unserer Gemeinde wirken. Ebenso danke ich
den zahlreichen Vereinen und ehrenamtlich Engagierten,
deren Einsatz das gesellschaftliche Leben bereichert und
unsere Gemeinschaft stärkt. Ein ganz besonderer Dank
geht an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gesamt-
gemeinde, die täglich - jede und jeder an seinem Platz -
hervorragende Arbeit leisten.

Mit Zuversicht blicke ich auf das kommende Jahr. Auch
künftig werden uns Aufgaben fordern, zugleich bieten sich
neue Chancen und Gestaltungsmöglichkeiten. Lassen Sie
uns diese gemeinsam nutzen, Ideen entwickeln und unsere
Gemeinde weiter voranbringen.

Ich freue mich darauf, mit Ihnen allen in ein neues Jahr zu
gehen und wünsche uns dafür Mut, Zusammenhalt und Zu-
versicht.

Ihr Bürgermeister

Holger Mayer

Interessantes aus der Gemeinde

Begegnungsstätte in Binningen
Der Vorplatz der Hohenstoffelhalle in Binningen wurde im Zuge
eines Gestaltungsprojekts zu einer attraktiven Begegnungs-
stätte aufgewertet. Durch neue Sitzgelegenheiten und ein an-
sprechend gestaltetes Schachbrett entstand eine einladende
und ökologisch wertvolle Fläche, die zum Verweilen und zur Be-
gegnung einlädt. Finanziert wurde das Projekt durch eine LEAD-
ER-Förderung in Höhe von 6.652 Euro sowie durch eine zusätz-
liche Spende der Firma Grimm garten gestalten aus Hilzingen.

Sie freuten sich, dass die Bürgerinnen und Bürger von Binningen nun ei-
nen schönen und funktionalen Raum zur Verfügung haben, der zum Aus-
tausch und zur Gemeinschaft einlädt. Von links nach rechts: Jonas
Brütsch, Franziska Brütsch, Ramona Bachmann, Gerda Schulz, Holger
Mayer, Wilfred Rösch, Sandra Gerspacher von der LEADER-Geschäftsstel-
le. Bild: Gemeinde Hilzingen

Neujahrsempfang

Sechs Ehrenmedaillen wurden beim Neujahrsempfang 2025 verliehen.
(von links): Bürgermeister Holger Mayer, Walter Mayer (langjähriger Orts-
vorsteher Riedheim), Stefan Jäckle (langjähriger Ortsvorsteher Schlatt am
Randen), Peter Graf (langjähriger Gemeinderat und Bürgermeister-Stell-
vertreter), Ulrike Maus (langjährige Gemeinderätin und Bürgermeister-
Stellvertreterin), Andreas Jeck mit Laudator Michael Albrecht und Egon
Schmieder (ehemaliger Gemeinderat und langjähriger Ortsvorsteher Wei-
terdingen). Bild: Gemeinde Hilzingen

Bundestagswahl
Am Sonntag, 23. Februar 2025, waren in Hilzingen rund 6.650
Wahlberechtigte aufgerufen, vorzeitig den 21. Deutschen Bun-
destag zu wählen. Diesem Aufruf sind die Bürgerinnen und Bür-
ger zahlreich gefolgt. Die Wahlbeteiligung in Hilzingen lag bei
85,73 Prozent und im Vergleich zur Bundestagswahl 2021 um
rund 6 Prozentpunkte höher. Dem allgemeinen Trend folgend
haben auch bei dieser Wahl sehr viele Hilzingerinnen und Hil-
zinger von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch gemacht.
2.231 Wahlberechtigte haben in Hilzingen ihre Stimmen per
Briefwahl abgegeben. Aufgrund der verkürzten Fristen, die bei
Abwicklung des Briefwahlgeschäftes galten, war insbesondere
diese Aufgabe für die Mitarbeitenden im Wahlamt eine beson-
dere Herausforderung. Zur Bewältigung der vielfältigen Aufga-
ben während der allgemeinen Wahlzeit und der anschließen-
den Auszählung der Stimmen am Wahlsonntag waren in unse-
rer Gemeinde rund 100 ehrenamtliche Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer im Einsatz.



Fasnet 2025

In allen Ortsteilen der Gemeinde wurde in diesem Jahr ausgiebig Fasnacht
gefeiert. Die Närrinnen und Narren waren außer Rand und Band und setz-
ten traditionsgemäß die jeweiligen Amtsträger in den Dörfern am
Schmutzigen Dunnschtig ab. Nach dem gereimten Schlagabtausch muss-
te auch Bürgermeister „Holger der Erste“ seinen Rathausschlüssel bis
Aschermittwoch an Pfiffikus Dominik Riede und Narrenchefin Kathrin
Graf aushändigen. Bild: Gemeinde Hilzingen

Ehrengerstensafter aus Hilzingen

Der traditionelle Bieranstich der Narrenzunft Gerstensack am 5. Februar
bot auch in diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches und unterhalt-
sames Programm. Auch einige Närrinnen und Narren aus der Gesamtge-
meinde Hilzingen freuten sich mit Bürgermeister Holger Mayer, der beim
traditionellen Bieranstich in Gottmadingen zum Ehrengerstensafter er-
nannt wurde. Bild Gemeinde Hilzingen

Literatur begeistert, inspiriert und verbindet. Unter diesem Motto fand
bereits zum 16. Mal die „Erzählzeit ohne Grenzen“ statt, bei dem sich vom
29. März bis 6. April insgesamt 33 Autorinnen und Autoren bei 63 Veran-
staltungen in 48 Städten und Gemeinden zwischen Rheinfall und Boden-
see präsentierten und ihre Werke vorstellten. Auch in Hilzingen folgten
rund 100 Besucherinnen und Besucher der Einladung der Gemeinde in
den August-Dietrich-Saal. Annemarie Andre las einige Passagen aus ih-
rem Roman „Nacktschnecken“. Bild: Gemeinde Hilzingen

Erzählzeit 2025

Abschied von Pfarrer Julius Schmitt

Die Gemeinde Hilzingen trauerte 2025 um ihren langjährigen
Pfarrer und Ehrenbürger Julius Schmitt, der am 4. Februar im
Alter von 83 Jahren verstarb. Über 46 Jahre wirkte er im pries-
terlichen Dienst, davon vier Jahrzehnte (1974 - 2014) als Seelsor-
ger in Hilzingen. Mit seiner weltoffenen, zeitgemäßen und den
Menschen zugewandten Art prägte er das kirchliche wie auch
das gesellschaftliche Leben der Gemeinde nachhaltig. Für seine
großen Verdienste und sein außergewöhnliches Engagement
wurde ihm bei seiner Verabschiedung im Jahr 2014 das Ehren-
bürgerrecht verliehen.

Gemeinsam für eine saubere Gemeinde

Im März und September fanden jeweils Müllsammelaktionen in
Hilzingen statt. Bürgermeister Holger Mayer lobte das große
Engagement und dankte allen Helferinnen und Helfern. Die
Müllsammelaktionen zeigten eindrucksvoll, wie stark der Zu-
sammenhalt in der Gemeinde ist und wie gemeinsam ein sicht-
barer Beitrag für eine saubere und lebenswerte Umwelt geleis-
tet werden kann.

Am 30. März 2025 beteiligten sich bei frühlingshaftem Wetter zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger in Hilzingen und den Ortsteilen an einer großen
Müllsammelaktion. Organisiert vom Förderverein der Peter-Thumb-
Schule und erstmals gemeindeweit bereits den ganzen März über entlang
von Straßen, Wegen, Spielplätzen und Gewässern Abfall gesammelt.
Besonders hervorzuheben war das große Engagement vieler Familien,
Vereine und Jugendgruppen, unter anderem des Jugendfördervereins
Schlatt am Randen. Die Aktion verband Umweltschutz mit Gemein-
schaftssinn und fand großen Zuspruch. Foto: Peter-Thumb-Schule
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Clean-up-Day in Hilzingen

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nahmen im September beim Clean-
up-Day teil. Während der Aktion zählten die Veranstalter 53 Personen, da-
runter viele Familien, die beim Müllsammeln kräftig zulangten. Gemein-
sam sammelten sie in und um den Ort Müll und leisteten damit einen
sichtbaren Beitrag zur Verschönerung der Gemeinde sowie zum Umwelt-
schutz. Initiiert wurde die Aktion von den Gemeinderätinnen Lisa Lachnit-
Weber und Cordula Haselwander, unterstützt durch den Bauhof, der den
Abtransport und die fachgerechte Entsorgung übernahm. Ein geselliger
Abschluss mit Bewirtung durch die Jugendfeuerwehr rundete die erfolg-
reiche Aktion ab, die künftig als fester Bestandteil des Gemeindelebens
fortgeführt werden soll. Bild: Gemeinde Hilzingen

Brunnenteam Duchtlingen

Das neu gegründete „Brunnenteam“ in Duchtlingen traf sich, um eventu-
elle Standorte für einen zu errichtenden Brunnen mit Sitzgelegenheit als
Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft und zur Dorfverschönerung zu be-
gutachten. von links: Timo Scheible, Monika Schoch, Martin Schneble, Ur-
sula Graf, Christina Graf, Alexander Graf. Auf dem Bild fehlen Thomas und
Manfred Graf. Bild: Gemeinde Hilzingen

Den Abschluss der 55-Jahrefeier im Freibad Hilzingen bildete ein ökume-
nischer Gottesdienst. Sehr stimmungsvoll gestalteten der evangelische
Pfarrer Michael Weber und der katholische Pfarrer Albert Striet den Got-
tesdienst rund um das Thema Wasser. Die zahlreichen Besucher aller Ge-
nerationen waren begeistert von dieser Premiere, die zeigte, dass Kirche
uns vielfältig begegnen kann. Bild: Gemeinde Hilzingen

Jubiläum Freibad - 55 Jahre

Mit einem abwechslungsreichen und gut besuchten Fest feier-
te das Hilzinger Freibad sein 55-jähriges Bestehen. Bei sommer-
lichem Wetter war Unterhaltung für Jung und Alt geboten und
die zahlreichen Gäste konnten den lauen Abend und das Ange-
bot des Kiosk-Teams genießen. An diesem Wochenende gab es
spannende Einblicke in die Geschichte des Freibads. Eine be-
sondere Ehrung erhielt Hellen Witt, die dem Freibad seit 55 Jah-
ren als aktive Schwimmerin verbunden ist. Technikführungen
durch Alt-Bademeister Martin Gänsler sowie eine gemeinsame
Rettungsübung von DRK und DLRG bildeten weitere Höhe-
punkte. Der Förderverein Familienbad Hilzingen e. V. zeigte sich
dankbar für die breite Unterstützung.

Der Seniorenabend in der frühlingshaft dekorierten Alpenblickhalle in
Schlatt am Randen wurde zu einem vollen Erfolg. Die örtlichen Vereine
und der Ortschaftsrat sorgten gemeinsam für unterhaltsame Stunden
und ein herzliches Miteinander. Die Halle war gut besetzt, zahlreiche Se-
niorinnen und Senioren aus allen Ortsteilen waren der Einladung der Ge-
meinde gefolgt. Das abwechslungsreiche Programm bot beste Unterhal-
tung. Für das leibliche Wohl war ebenso gesorgt, sodass einem rundum
gelungenen Abend nichts im Wege stand. Ein schöner Beweis für das ge-
lebte Miteinander und die engagierte Dorfgemeinschaft in Schlatt am
Randen. Bild: Gemeinde Hilzingen

Seniorenabend am 21. Mai 2025
in Schlatt am Randen

Patenkompanie

Unsere Patenkompanie, die 2./Jägerbataillon 292 aus Donaueschingen
war beim KFOR Einsatz in Ferizaj, südlich von Pristina. Spies Matthias
Amann und der Weiterdinger Simon Riedinger taten bis Anfang Mai im
Camp Bondstell Dienst und unterstützten so bei der Sicherung des Frie-
dens und der Bewegungsfreiheit aller Menschen im Kosovo.

Bild: Gemeinde Hilzingen



STADTRADELN Hilzingen
Drei Tonnen CO2 eingespart
Beim Stadtradeln 2025 setzten zahlreiche Bürgerinnen und
Bürger in Hilzingen ein starkes Zeichen für Klimaschutz und Ge-
sundheit. Vom 28. Juni bis 18. Juli beteiligten sich 93 Radlerin-
nen und Radler in acht Teams an der Aktion und legten gemein-
sam 18.398 Kilometer in 1.155 Fahrten zurück. Durch die rege
Teilnahme konnten rund drei Tonnen CO2 eingespart werden.

Stolpersteinverlegung für Karolina Schmidle

Mit einer würdevollen Gedenkfeier wurde in der Braungasse in Hilzingen
ein Stolperstein für Karolina Schmidle verlegt. Rund 80 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer erinnerten an das Schicksal der ehemaligen Dorfbewoh-
nerin, die 1940 Opfer des nationalsozialistischen Euthanasieprogramms
wurde. Die Initiative zur Verlegung ging von ihrer Urenkelin Dr. Karoline
Baumann aus, der Künstler Gunter Demnig setzte den Stolperstein per-
sönlich vor dem früheren Wohnhaus. Bild: Gemeinde Hilzingen

FW - Besuch Oberrath

Im Mai fand ein besonderes Partnerschaftswochenende zwischen der
Freiwilligen Feuerwehr Oberrad und der Feuerwehr Hilzingen statt. Über
40 Feuerwehrangehörige aus Hilzingen waren zu Gast in Frankfurt-Ober-
rad und erlebten ein abwechslungsreiches Programm.Die seit 2019 beste-
hende Partnerschaft der beiden Feuerwehren wurde durch das Treffen
weiter gestärkt. Das gelungene Wochenende unterstrich die enge Ver-
bundenheit der Wehren und den hohen Stellenwert der kameradschaft-
lichen Zusammenarbeit über Gemeinde- und Landesgrenzen hinweg.

Bild: Gemeinde Hilzingen

Vier Tage lang stand die Gemeinde Hilzingen ganz im Zeichen der tradi-
tionellen Kirchweih. Mit lebendigem Festbetrieb, musikalischer Unterhal-
tung, vielfältigen kulinarischen Angeboten und einem abwechslungsrei-
chen Rahmenprogramm wurde das Fest zu einem echten Höhepunkt im
Jahreskalender. Zahlreiche Gäste aus nah und fern kamen nach Hilzingen
und erlebten ein Fest, das nur durch das große Engagement der gesamten
Bürgerschaft möglich war. Vereine, Gastronomie sowie Helferinnen und
Helfer aller Generationen packten tatkräftig mit an. Bürgermeister Holger
Mayer dankte allen Beteiligten ausdrücklich und betonte, dass ein Tradi-
tionsfest dieser Größenordnung ohne den ehrenamtlichen Einsatz nicht
denkbar wäre. Sein Dank galt ebenso den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Bauhofs und des Rathauses. Besonders erfreulich war der durch-
weg friedliche und ausgelassene Verlauf der Kirchweih 2025.

Bild: Gemeinde Hilzingen

Kirchweih 2025

Förderkreis Kunst und Kultur - Vernissage

Der Förderkreis Kunst und Kultur blickte im Jahr 2025 auf vier Jahrzehnte
engagierter Kunstarbeit in Hilzingen zurück. Ziel des Vereins war und ist
es, moderne Kunst ins Dorf zu bringen - ein Anspruch, der über viele Jahre
hinweg mit regelmäßigen Kunstausstellungen zur Kirchweih erfolgreich
umgesetzt wurde. Dabei wurden Werke renommierter, teils international
bekannter Künstler gezeigt, deren Arbeiten unter anderem auch in den
Vatikanischen Museen vertreten sind. Zur Eröffnung der Jubiläumsaus-
stellung würdigten Bürgermeister a.D. Rupert Metzler, Ehrenbürger und
Bürgermeister a. D. Franz Moser, Bürgermeister Holger Mayer und Vorsit-
zender Förderkreis Kunst und Kultur Hilzingen Bernhard Hertrich das
langjährige Wirken des Kunstvereins, der das kulturelle Leben in Hilzingen
nachhaltig bereichert. Bild: Gemeinde Hilzingen
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Die Gemeinde Hilzingen bedankte sich bei Dr. Sören Rieger für die groß-
zügige Spende zur Unterstützung der Arbeit der Schulsozialarbeiterinnen,
die an den drei Schulstandorten Hilzingen, Duchtlingen und Riedheim
wertvolle Arbeit für die Schülerinnen und Schüler leisten. Neben Einzel-
und Gruppengesprächen werden vor allem auch Themen der Prävention
oder auch die Stärkung der Sozialkompetenz immer wichtiger. Von links:
Bürgermeister Holger Mayer, Dr. Sören Rieger, die Schulsozialarbeiterin-
nen Jeanette Güß, Sabine Zaun und Teresa Bautze, Schulleiter Martin Trin-
kner, Hauptamtsleiter Markus Wannenmacher. Bild: Gemeinde Hilzingen

Schulsozialarbeit

Adventsfenster

Die Advents- und Weihnachtszeit wurde in vielen Ortsteilen mit der schö-
nen Tradition der Adventsfenster stimmungsvoll begleitet. Das erste Ad-
ventsfenster in Hilzingen öffnete sich beim Rathaus.

Bild: Gemeinde Hilzingen

Die Pfarrei St. Philippus & Jakobus feierte im November das 200-jährige
Bestehen der Schlatter Kirche. Anlass war die traditionelle Kirchweih am
zweiten Sonntag im November, die an die Weihe der Kirche im Jahr 1832
erinnerte; errichtet worden war sie bereits 1824/25. Die Jubiläumsfeier-
lichkeiten begannen am Samstag mit einem Martinsumzug gemeinsam
mit dem Kindergarten, gefolgt von einer Andacht in der Kirche und einem
geselligen Beisammensein vor dem Gotteshaus. Der Festgottesdienst am
Sonntag wurde von Pfarrer Albert Striet zelebriert und musikalisch vom
Kirchenchor sowie dem Musikverein Schlatt a. R. umrahmt. Nach der To-
tenehrung am Kriegerdenkmal klang das Jubiläum bei einem Stehemp-
fang mit Platzkonzert auf dem Kirchenvorplatz aus.

Bild: Gemeinde Hilzingen

200 Jahre Kirche Schlatt

Landesentscheid Wettpflügen Schlatt

Zeitgleich mit dem Scheunenfest fand in Schlatt a. R. der 35.
Landesentscheid im Leistungspflügen statt. Ausrichter war die
Pflügergemeinschaft Bodensee-Oberschwaben unter Vorsitz
von Artur Jäkle. Zwölf Pflüger aus verschiedenen Regionen Ba-
den-Württembergs traten an, um die Vertreter des Landes für
die Deutsche Meisterschaft im kommenden Jahr in Sachsen zu
ermitteln. Nach Theorieprüfung, Probepflügen und dem ei-
gentlichen Wettkampf zogen die Teilnehmer ihre Furchen vor
großem Publikum und unter Beobachtung eines SWR-Fernseh-
teams. Die Veranstaltung wurde von Grußworten aus Politik,
Verbänden und der Gemeinde begleitet.

Von links: Lukas Jäkle, Moritz König, Max Wegerle, Mike Manßhard, Laurin
Hall, Lukas Hofmann, Fabian Bach, Finn Schoch, Lukas Dorner, Jan Som-
mer, Matteo Söhner und Johannes Nieß nahmen am Leistungspflügen
teil. Bild: Gemeinde Hilzingen

Beki-Zertifikat für Kindergarten „Zum Staufen“

Der Kindergarten „Zum Staufen“ erhielt das BEKI-Zertifikat des Landes
Baden-Württemberg für bewusste Kinderernährung. Die Auszeichnung
würdigt das große Engagement des Teams um Leiterin Eileen Lauber für
gesunde, nachhaltige Ernährung, Bewegung und Gemeinschaft im Kita-
Alltag. Gemeinsam mit Kindern und Eltern wird Ernährung hier spielerisch
erlebt und fest im pädagogischen Konzept verankert - ein Erfolg, auf den
auch die Gemeinde Hilzingen sehr stolz ist. Bild: Gemeinde Hilzingen



Partnerschaft Lizzano in Belvedere

Italienische Lebensfreude pur herrschte an Kirchweih im Foyer der He-
gau-Hallen: 18 Freunde aus der Partnergemeinde Lizzano in Belvedere wa-
ren angereist, um Spezialitäten aus der Emilia Romagna zu präsentieren.
Bei Wein, Pasta und anderen Leckereien wurde ausgelassen gefeiert. Die
Lizzanesi sorgten mit ihrer guten Laune und Gastfreundschaft für echtes
italienisches Flair - ein Beweis der engen Freundschaft und gelebten Ge-
meindepartnerschaft, die 2026 ihr 25jähriges Jubiläum feiert.

Bild: Gemeinde Hilzingen

An Kirchweih wurde die Schlossparkgalerie um ein neues Kunstwerk er-
gänzt. Der „Triangulus“ beinhaltet drei verschiedene Bildtafeln, darunter
eine Bildtafel, die von Schülerinnen und Schülern der Partnergemeinde
Lizzano in Belvedere mit dem Titel „Aria di montagna“ angefertigt wurde,
„Die Silhouette von Goethes Kopf“, gefertigt von Stefan Steiner aus „circa
3.900 in Metall gelaserten Löchern“ sowie passend dazu eine Interpreta-
tion von Goethes Gedicht „Zauberlehrling“ der Hilzinger Künstlerin Dayla
Tafett. Von links: Reiner Hatt (Seniorenrat), Bürgermeister Holger Mayer,
die Kunstschaffenden Dalya Tafett und Stefan Steiner sowie Bürgermeis-
ter Paolo Piacenti aus Lizzano in Belvedere). Bild: Gemeinde Hilzingen

Schlosspark-Galerie

Im Mai wurden die Kunstwerke der Schlosspark-Galerie erneu-
ert. Zwölf neue Werke, geprägt von unterschiedlichen Techni-
ken und Stilen - von impressionistisch bis abstrakt -, können bei
einem Rundgang entdeckt werden. Bei der Vernissage wurde
die kreative Zusammenarbeit zwischen dem Seniorenrat und
Künstlerinnen und Künstlern aller Generationen gewürdigt.
Eingeladen zur Vernissage hatten der Seniorenrat gemeinsam
mit der Initiative Zusammenkunft (IZK), dem Museumsverein
und den Tannenberghexen anlässlich des Tags des Nachbarn,
bei dem rund 100 Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit
zum Austausch mit den Kunstschaffenden nutzten.

Nachbarschaftshilfe Hilzingen gegründet

Jubiläum 500 Jahre Aufstand 1424/25

Auch im Jahr 2025 gab es noch einige Veranstaltungen zum Ju-
biläum 500 Jahre Aufstand 1424/1425. Neben vielfältigen Aktio-
nen im Museum wurde beispielsweise die Gedenktafel zum so-
genannten „Riedheimer Anlass“ eingeweiht. Das Theaterstück
„Passion der Freiheit“, das von Gerd Zahner und Johannes Stür-
ner speziell für das Gedenkjahr 2024 geschrieben wurde, wurde
im Dezember im Kulturzentrum GEMS erneut aufgeführt.
Im November durfte der Vereinsvorsitzende des Museumsver-
eins Hilzingen, Herr Wolfgang Panzer, den Kulturförderpreis
Singen-Hegau entgegennehmen. Mit dem Jubiläumsjahr zu
500 Jahren Hilzinger Aufstand habe der Verein eindrucksvoll
gezeigt, wie Ortsgeschichte als Ausdruck lokaler Verwurzelung
lebendig vermittelt werden könne, betonte Friedemann Scheck
in seiner Laudatio. Als Fazit eines ereignisreichen Jubiläumsjah-
res brachte Wolfgang Panzer die Haltung des Vereins auf den
Punkt: „Geschichte gehört allen Menschen.“

Der Museumsverein Hilzingen freute sich über die Verleihung des Kultur-
preises Singen-Hegau, der feierlich in der Stadthalle in Singen überreicht
wurde. Bild: Gemeinde Hilzingen

Mit großem Engagement und viel Herzblut wurde am 27. Januar die Nach-
barschaftshilfe Hilzingen offiziell gegründet. Der Verein bietet Unterstüt-
zung, sei es durch kleine Alltagshilfen, Begleitung oder gemeinschaftli-
ches Engagement. Im Laufe des Jahres 2025 wurden diese Angebote be-
reits rege angenommen. Von links: Manfred Hirner, Manuela Wittstock,
Stefanie Hilpert-Klarmann (Vorsitzende und Einsatzleitung), Anneliese
Kunzendorf, Astrid Rothmund, Barbara Kissmehl, Marius Riesterer und
Christiane Ritter. Bild: Nachbarschaftshilfe Hilzingen
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Weihnachtsmarkt in Hilzingen

Glasfaserausbau in Binningen

Einladend und gemütlich präsentierte sich der Weihnachtsmarkt in Hil-
zingen am 3. Adventssonntag. Rund um den Rathausplatz sorgte ein ab-
wechslungsreiches Programm den ganzen Tag über für festliche Stim-
mung. Bild: Gemeinde Hilzingen

Binningen wird der erste Hilzinger Teilort mit einer flächendeckenden
Glasfaserversorgung. Der regionale Anbieter Stiegeler Internet Service
GmbH aus Schönau im Schwarzwald hat mit dem eigenwirtschaftlichen
Ausbau begonnen und nutzt dabei Synergien mit der Erweiterung des
Nahwärmenetzes durch den Biogasbetreiber Marius Sailer. Stiegeler in-
vestiert rund 800.000 Euro, um Glasfaser bis ins Haus zu verlegen und da-
mit die Grundlage für künftige Datenanforderungen zu schaffen. Erste
Anschlüsse sollen bereits Ende dieses Jahres erfolgen, die Fertigstellung
ist für Ende 2026 vorgesehen. Für Binningen bedeutet das einen deutli-
chen Sprung von bislang begrenzten Bandbreiten hin zu einer zukunfts-
fähigen Internetversorgung. Bild: Gemeinde Hilzingen

Zur großen Freude der Anwohnerschaft wurde der Endausbau im Bauge-
biet „Beim Steppbachwiesle“ / 2. Bauabschnitt erfolgreich abgeschlossen.
Die Firma Stingel aus Schwenningen führte die Arbeiten fachgerecht aus
und sorgte damit für ein ansprechendes und funktionales Straßenbild.
Die Bepflanzung der Pflanzquartiere und Baumstandorte ist im Herbst er-
folgt. Der Dank gilt dem Team der Gemeindegärtner, die mit der Anpflan-
zung dem Wohngebiet den letzte Schliff verliehen haben. Dann wird das
Team der Gemeindegärtner mit der Anpflanzung beginnen.

Bild: Gemeinde Hilzingen

Auch der Endausbau des Neubaugebiets „Engelweg II“ in Binningen konn-
te erfolgreich und planmäßig abgeschlossen werden. Die Firma Jorge Lo-
pes Tiefbau aus Singen führte die Arbeiten fachgerecht aus und sorgte für
einen reibungslosen Ablauf. Bild: Gemeinde Hilzingen

Endausbau Steppachwiesle II und Engelweg II

Sanierung der Hauptstraße:
Letzter Bauabschnitt fertiggestellt
Nach Ostern wurde der letzte Bauabschnitt der Sanierung der
Hauptstraße zwischen der Peter-Thumb-Straße und der „Son-
ne“ in Angriff genommen und inzwischen erfolgreich abge-
schlossen. Damit fand ein umfangreiches Infrastrukturprojekt
seinen Abschluss. Die Arbeiten wurden von der Firma J. Fried-
rich Storz, Verkehrswegebau GmbH & Co. KG ausgeführt. Im
Rahmen der Maßnahme wurden zentrale Ver- und Entsor-
gungsleitungen erneuert, darunter Wasserleitungen sowie Ka-
nalhausanschlüsse. Der bestehende Mischwasserhauptkanal
konnte größtenteils erhalten bleiben. Zusätzlich wurden Fahr-
bahn und Gehwege vollständig neu hergestellt. Auch die Stra-
ßenbeleuchtung und Stromleitungen wurden modernisiert. Zur
Vorbereitung einer zukunftsfähigen digitalen Infrastruktur
wurden Leerrohre für einen späteren Glasfaserausbau mitver-
legt. Ein weiterer Bestandteil des Projekts war der Ausbau des
Wärmenetzes in diesem Straßenabschnitt.

Vorher: Bei den Tiefbauarbeiten zur Sanierung des letzten Teilstücks der
Hauptstraße in Hilzingen waren die Bagger der Firma Storz fast täglich im
Einsatz. Während der Bauphase war die Hauptstraße für den Durchgangs-
verkehr gesperrt, die Zufahrt für Anlieger war jedoch überwiegend mög-
lich. Holger Mayer dankte den Anwohnerinnen und Anwohnern sowie al-
len Verkehrsteilnehmenden für ihr Verständnis angesichts der unver-
meidbaren Einschränkungen. Bild: Gemeinde Hilzingen



Nachher: Die Geduld der Anwohner wurde bei den Bauarbeiten in der
Hauptstraße auf eine harte Probe gestellt. Doch das Ergebnis kann sich
nun sehen lassen. Bild: Gemeinde Hilzingen

Mit dem Projekt stellt sich die Eduard-Presser-Grundschule zukunftsfä-
hig auf: für eine moderne, gut ausgestattete Schule mit Ganztagsangebot.
Von links: Ingo Heine (Firma R. Britsch GmbH & Co KG, Tiefbau), Matthias
Baur (Baur Bauunternehmung, Rohbau), Andreas Ernst ( Eco Architektur,
Planung und Bauleitung), Domenik Mayer (Bauamt/Gebäudeunterhal-
tung) und Bürgermeister Holger Mayer beim Spatenstich.

Bild: Gemeinde Hilzingen

Die Bushaltestelle in Duchtlingen erstrahlt in neuem Glanz: Der barriere-
freie Ausbau ist abgeschlossen. Verantwortlich für die Umsetzung war die
Firma Ziegler GmbH aus Stockach. Bild: Gemeinde Hilzingen

Barrierefreie Bushaltestellen

In Duchtlingen und Weiterdingen wurden die Bushaltestellen
barrierefrei ausgebaut. Durch die baulichen Maßnahmen sind
die Haltestellen nun auch für Menschen mit eingeschränkter
Mobilität problemlos nutzbar. Der Einstieg in den Bus ist durch
angepasste Bordsteine und eine optimierte Wegeführung
deutlich erleichtert.

Eduard-Presser-Grundschule Riedheim

Mit einem symbolischen Spatenstich hat der Ausbau der Edu-
ard-Presser-Grundschule begonnen. Zunächst wurden Leitun-
gen für Regen- und Schmutzwasser verlegt, bevor der Hochbau
startet. Ziel ist es, ab 2026 ein offenes Ganztagsangebot zu er-
möglichen, wie Bürgermeister Holger Mayer betonte. Die einzü-
gige Schule wird erweitert und energetisch saniert. Der Neubau
umfasst Spiel- und Ruheräume im Untergeschoss sowie Leh-
rer- und Verwaltungsbereiche und eine Mensa im Oberge-
schoss. Dadurch werden Raumengpässe im Altbau beseitigt, der
künftig für Lern- und Gruppenräume genutzt wird; auch das
ehemalige Lehrerwohnhaus soll schulisch verwendet werden.
Zusätzlich verbessern neue Fluchtwege und Brandschutzele-
mente die Sicherheit, und ein Verbindungsweg bindet den be-
nachbarten Kindergarten an die Mensa an.

Sanierung des Alten Rathauses
in Hilzingen macht Fortschritte
Das 1856 errichtete Gebäude, ursprünglich Verwaltungsbau mit
Markthalle, wird derzeit für eine Wohnnutzung umgebaut. Be-
sondere Herausforderungen stellen Statik und Brandschutz
dar, die unter strengen Denkmalschutzauflagen gelöst werden
müssen. Bei der Besichtigung im Oktober wurde der anspruchs-
volle Spagat zwischen modernem Wohnen und historischem
Erhalt deutlich. Ziel ist es, möglichst viel Originalsubstanz zu be-
wahren, um Charakter und Geschichte des Hauses zu erhalten.
Bürgermeister Holger Mayer hob die emotionale Bedeutung
des Gebäudes für die Bürgerschaft hervor und unterstrich die
Komplexität des Projekts. Investor Hans-Joachim Kiefer beglei-
tet das Vorhaben seit 2015; nach dem Baustart 2024 sollen bis
Mitte 2026 insgesamt elf Wohnungen entstehen.

Zimmerer Christian Massler, Architekt Oliver Graf, Bürgermeister Holger
Mayer und Investor Hans-Joachim Kiefer bei der Besichtigung der Sanie-
rungsfortschritte beim Alten Rathaus in Hilzingen.

Bild: Gemeinde Hilzingen
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Wärmenetz Solarcomplex in Hilzingen

Das Wärmenetz in Hilzingen wurde von der Solarcomplex AG
mit dem Ziel aufgebaut, eine klimafreundliche und regionale
Wärmeversorgung zu schaffen. Kern des Projekts ist eine zen-
trale Heizzentrale, die überwiegend mit erneuerbaren Energien
- insbesondere Biomasse (Holzhackschnitzel) - betrieben wird.
Über ein unterirdisches Leitungsnetz werden öffentliche Ge-
bäude, Wohnhäuser und Betriebe zuverlässig mit Wärme ver-
sorgt. Die Planung und Umsetzung erfolgten schrittweise in en-
ger Zusammenarbeit mit der Gemeinde und den Anschlussneh-
mern. Das Wärmenetz reduziert CO2-Emissionen, stärkt regio-
nale Wertschöpfung und macht die Wärmeversorgung langfris-
tig unabhängiger von fossilen Energieträgern. Ein weiterer Mei-
lenstein in diesem Jahr war die Aufstellung der Pufferspeicher
sowie der Einbau der Wärmepumpe in das Heizhaus. In Hilzin-
gen wird damit erstmals eine Absorptions-Wärmepumpe ein-
gesetzt, die zusätzliche Energie aus dem Abgas des Hackschnit-
zelkessels nutzt. Dadurch kann aus derselben Holzmenge mehr
Wärme gewonnen werden - oder bei gleicher Wärmemenge der
Brennstoffverbrauch entsprechend reduziert werden.

Jubiläumsjahr 750 Jahre Binningen

Vor 750 Jahren schenkte Heinrich von Homburg einen Hof in
„Villa Büningen“ dem Kloster St. Agnes in Schaffhausen. Die Be-
urkundung dieser Schenkung ist das erste Schriftstück, in dem
der Ort Binningen dokumentiert ist.Das Jubiläumsjahr zum
750-jährigen Bestehen von Binningen im Hegau war ein beson-
deres Jahr des Erinnerns, Feierns und des gemeinschaftlichen
Miteinanders. Über das gesamte Jahr wurde ihre lange Ge-
schichte gewürdigt und zugleich mit Zuversicht in die Zukunft
geblickt. Zahlreiche kulturelle, historische und gesellschaftliche
Veranstaltungen prägten das Jubiläumsjahr. Feste, Ausstellun-
gen, Vorträge und musikalische Darbietungen machten die Ent-
wicklung des Ortes lebendig und zeigten, wie reichhaltig das
dörfliche Leben über die Jahrhunderte gewachsen ist. Vereine,
Institutionen und engagierte Bürgerinnen und Bürger brachten
sich mit großem Einsatz ein und trugen entscheidend zum Ge-
lingen des Jubiläums bei. Ein besonderer Schwerpunkt lag auf
der Stärkung der Dorfgemeinschaft: Begegnungen zwischen
Jung und Alt, gemeinsames Feiern sowie das Bewusstsein für
Tradition und Zusammenhalt standen im Mittelpunkt. Gleich-
zeitig bot das Jubiläum Raum für neue Ideen und Impulse, die
Binningen auch für kommende Generationen lebenswert erhal-
ten sollen.

Vorstellung des historischen Fotokalenders und weitere Einblicke in die
Dorfgeschichte. Arthur Zimmermann zeigt in seinem Vortrag, welche Rol-
le der Kriegerbund und die Familien Sailer und Mayer in Binningen ge-
spielt haben. Bild: Gemeinde Hilzingen

Musikalische Zeitreise auf den Hohenstoffeln: Zahlreiche Proben waren
nötig für das Kindermusical „Das Mysteriöse Geheimnis der Burg Hohen-
stoffeln“, das von Frauke Drottleff Nausch und den 26 jungen Darstellern
im Alter von drei bis zwölf Jahren einstudiert wurde. Bild: Bührer

Das Organisationsteam und die Helfer sind stolz auf das, was sie geleistet
haben. Trotz hoher Temperaturen feiern zahlreiche Besucher mit Binnin-
gen die erste urkundliche Erwähnung des Ortes vor 750 Jahren. Das Orga-
nisationsteam aus Ortschaftsrat und Bürgerverein zieht eine durchweg
positive Bilanz und bedankt sich bei allen Helfern, Anwohnern, Sponsoren
und der Gemeinde. Das abwechslungsreiche Programm zog unterschied-
liche Besuchergruppen an und sorgte für regen Betrieb in der Küche und
an den Theken und Bars. Bild: Kräftenrath

Gelungener Auftakt ins Jubiläumsjahr: Arthur Zimmermann läutet mit
seinem Vortrag zur Geschichte Binningens und des Hohenstoffelns das
750jährige Jubiläum ein. Foto: Ortschaftsrat mit Referent Arthur Zimmer-
mann (3. Von rechts), von links: Nico Merkt (Ortsvorsteher), David Rosati,
Tobias Brütsch, Marius Sailer, Josef Hiestand, Ursula Schulz, Wilfred
Rösch. Bild: Gemeinde HIlzingen



Kinderferienprogramm 2025

Schulferienbetreuung

Die von der Gemeinde organisierte und angebotene Schulferi-
enbetreuung wird sehr gerne genutzt. Viele Eltern sind berufs-
tätig und haben durch dieses Angebot eine große Unterstüt-
zung bei der Abdeckung der „betreuungsintensiven Ferienzeit“
für Grundschulkinder. Somit haben Eltern mehr Planungsfrei-
heit und sind auch nicht darauf angewiesen, den Urlaub haupt-
sächlich für die Betreuung ihrer Grundschulkinder zu nutzen,
sondern können gemeinsame Familienurlaube planen. Im ver-
gangenen Jahr konnte von der Gemeinde die Schulferienbe-
treuung in den Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien an-
geboten werden. Am stärksten in Anspruch genommen wurde
das Betreuungsangebot traditionsgemäß in den letzten 3 Wo-
chen der Sommerferien. In den Weihnachtsferien wird seit eini-
gen Jahren wegen Einsparung von Energiekosten keine Betreu-
ung mehr angeboten. In dieser Zeit werden die Verwaltungsge-
bäude und Schulen nicht beheizt.

Im vergangenen Jahr konnte die Gemeinde Hilzingen wieder ein tolles
Programm für die Kinder in den Sommerferien anbieten. Viele Vereine
und private Personen haben sich bereiterklärt und eine Veranstaltung ge-
meldet, damit ein abwechslungsreiches Programm während den Schulfe-
rien angeboten werden konnte. Somit konnte ein Ferienprogramm mit 35
Veranstaltungen erstellt werden. Die Anmeldungen liefen, wie in den Jah-
ren zuvor, online. Insgesamt meldeten sich 782 Kinder zu den einzelnen
Veranstaltungen an. Viele Plätzen waren schnell ausgebucht. Ein paar Pro-
grammpunkte mussten wetterbedingt gekürzt bzw. ganz abgesagt wer-
den. Die Gemeinde Hilzingen hofft, auch 2026 wieder ein schönes Kinder-
ferienprogramm anbieten zu können. Sie können sich sehr gerne infor-
mieren und vielleicht haben Sie auch Interesse, selbst einen Programm-
punkt für 2026 anzumelden. Die Kinder werden sehr dankbar sein.

Bild: Gemeinde Hilzingen

Statistik 2025
2022 2023 2024 2025

Bevölkerungsentwicklung
Hilzingen 5063 5154 5190 5205
Duchtlingen 638 660 666 653
Schlatt a.R. 557 551 545 557
Weiterdingen 873 881 867 879
Binningen 781 781 804 812
Riedheim 1163 1162 1139 1159
Hilzingen
gesamt 9075 9187 9211 9265

Sterbefälle
in Hilzingen
gestorben 34 22 27 26

auswärts
gestorben 40 54 52 47

Geburten
in Hilzingen
geboren 1 3 5 2
auswärts
geboren 82 74 58 79

Eheschließungen
in Hilzingen
geschlossen 69 50 54 50

Jubilare
Goldene Hochzeit
50 Jahre 20 22 30 26

Diamantene Hochzeit
60 Jahre 13 15 10 11
Eiserne Hochzeit
65 Jahre 2 4 5 6
Gnadenhochzeit
70 Jahre -- -- -- 2
Kronjuwelenhochzeit
75 Jahre 1 -- --
80. Geburtstag 62 77 54 40
90. Geburtstag 14 17 22 19
95. bis
99. Geburtstag 10 1 7 7
100. bis
104. Geburtstag 1 2 3 3

Rentenanträge 150 164 171 176

Kirchenaustritte 134 133 88 112

Gewerbemeldungen
Anmeldungen 84 84 80 110
Abmeldungen 66 95 71 86
Ummeldungen 18 14 22 29

Ausweise
Vorläufige
Reisepässe 63 7 18 16
Vorläufige
Ausweise 19 72 36 78
Reisepässe 528 530 323 553
Personal-
ausweise 1045 894 420 946

Geschäftsanfall Grundbucheinsichtsstelle 2025
Grundbuchabschriften: 203
Öffentliche Unterschriftsbeglaubigungen: 53
Amtliche Unterschriftsbeglaubigungen: 8
Grundbucheinsicht: 7
Geschäfte gesamt: 288

Statistik Gemeinderatssitzungen

Rund 52 Stunden verbrachten die Gremiumsmitglieder 2025
bei Gemeinderats- und Ausschusssitzungen. In den insgesamt
14 Gemeinderatssitzungen und 11 Ausschusssitzungen wurde
über 394 Tagesordnungspunkte beraten und entschieden, wo-
bei 303 Punkte in öffentlicher und 91 Punkte in nichtöffentli-
cher Sitzung erörtert wurden. Über diese Sitzungen wurden 305
Seiten Protokoll geführt. Die durchschnittliche Sitzungsdauer
lag bei 2 Stunden und 5 Minuten.
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Rückblick auf das
Haushaltsjahr 2025 - Kernhaushalt
Über den Stand des Haushaltsvollzuges hat die Verwaltung im
Rahmen der unterjährigen Quartalsberichte ausführlich infor-
miert. Am 19.07.2025 fand außerdem eine Klausurtagung mit
dem Schwerpunkt „Haushaltskonsolidierung“ statt. Nachfol-
gend die wichtigsten Veränderungen:

Ergebnishaushalt

Erträge

Bei der Grundsteuer A und B fehlen uns zum Begriff der sog.
„Aufkommensneutralität“, welcher im Rahmen der Grundsteu-
erreform aufgekommen ist und sich auf das Grundsteuerauf-
kommen im Jahr 2024 bezieht, 65.219 Euro. Bezogen auf die An-
sätze 2025 sind es Mindererträge von 27.505 Euro.
Das Gewerbesteueraufkommen beträgt 4.217.072 Euro. Veran-
schlagt waren 4.250.000 Euro, somit haben wir hier Minderer-
träge von -32.928 Euro.
Bei den Gemeindeanteilen an der Einkommen- und Umsatz-
steuer, den Schlüsselzuweisungen und der Kindergarten und
Kleinkindförderung im Rahmen des kommunalen Finanzaus-
gleichs gehen wir insgesamt von einer Ergebnisverbesserung
von zusammen 436.709 Euro aus. Davon entfallen 264.470 Euro
auf Abschlusszahlungen für das Jahr 2024.
Die unterjährigen Veränderungen haben dazu geführt, dass un-
sere liquiden Mittel im deutlich größeren Umfang und auch
deutlich länger als geplant verfügbar waren. Ein Großteil der
Gelder konnte als Fest- und Tagesgelder angelegt werden. Die
Zinserträge von Kreditinstituten belaufen sich auf 64.458 Euro
(Ansatz: 2.000 Euro).
Die eingetretenen Veränderungen summieren sich gegenüber
der Haushaltsplanung zu Mehrerträgen von rund 440.000 Euro.

Aufwendungen

Bei den Personalaufwendungen konnten wir rd. 157.000 Euro
einsparen (Ansatz: 7.322.400 Euro; vorläufiges Ergebnis:
7.165.102 Euro).
Im Rahmen des Hallensanierungskonzeptes und der Ausfüh-
rung der dringlichsten Maßnahmen verschieben sich die restli-
chen Arbeiten nach 2026. Die Minderaufwendungen von ca.
175.000 Euro werden nach 2026 übertragen.
Für die Anmietung von Schulcontainern für die Eduard-Pres-
ser-Grundschule inkl. Nebenkosten und Herstellung des Fun-
daments während der Bauphase wurden in der Gemeinderats-
sitzung vom 22.07.2025 außerplanmäßige Mittel i.H.v. 116.000
Euro genehmigt. Zum Jahresende sind voraussichtlich noch cir-
ca 97.500 Euro verfügbar und werden daher nach 2026 übertra-
gen.
Aus den Betriebskostenabrechnungen 2024 der katholischen
Kindergärten ergaben sich insgesamt
Erstattungen zu unseren Gunsten von 123.443,51 Euro. Die Gut-
haben wurden jeweils bei den 1. Abschlägen auf die Betriebs-
kosten für das Jahr 2025 abgezogen und haben somit entspre-
chend unseren Haushalt 2025 entlastet. Aufgrund der Pattsi-
tuation in der GRS vom 13.05.2025 in Sachen Waldkindergarten
wird der veranschlagte Betriebskostenzuschuss für das Jahr
2025 nicht anfallen. Die veranschlagten 85.200 Euro können so-
mit eingespart werden.
Aus der Abrechnung der Gewerbesteuerumlage für das Jahr
2024 haben wir eine Gutschrift über 65.343 Euro erhalten, wel-
che das Jahr 2025 entsprechend entlastet hat. Die Anforderung
des Abschlags für das 4. Quartal 2025 erfolgt, wie jedes Jahr,
stichtagsbezogen aufgrund des zum Stichtag gemeldeten Ge-
webesteuer-Istaufkommens. Unter dem Strich haben wir der-
zeit Minderaufwendungen von 55.954 Euro zu verzeichnen (An

satz: 437.500 Euro; vorläufiges Ergebnis 381.546 Euro).
Bei der Finanzausgleichsumlage sind statt geplanten 3.378.700
Euro nur 3.122.288 Euro angefallen (Minderaufwendungen =
256.411 Euro). Bei der Kreisumlage haben wir 5.197.974 Euro ver-
anschlagt, tatsächlich mussten wir 4.803.520 Euro an den Land-
kreis abführen, sodass wir hier Minderaufwendungen von
394.480 Euro haben.
Auf der Aufwandseite summieren sich die Veränderungen zu
Minderaufwendungen i.H.v. rund 1.260.000 Euro.
Die Mittelübertragungen im Ergebnishaushalt werden sich ver-
mutlich auf circa 450.000 Euro summieren.

Ordentliches Gesamtergebnis

In der Hochrechnung gehen wir von einer Verbesserung um ca.
1.700.000 Euro aus. Dadurch verbessert sich das Gesamtergeb-
nis von veranschlagten 387.263 Euro auf circa 2.100.000 Euro.

Finanzhaushalt

Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts:

Aufgrund der zahlungswirksamen Veränderungen im Ergebnis-
haushalt erhöht sich der Zahlungsmittelüberschuss des Ergeb-
nishaushalts um rund 1,1 Millionen Euro auf rund 3,5 Millionen
Euro. Geplant war ein Überschuss von 2.343.763 Euro.

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Die eingeplanten Verkäufe der 4 Bauträgergrundstücke und ei-
nes weiteren Grundstücks im Baugebiet „Schwärzengarten II“ in
Weiterdingen konnten nicht realisiert werden. Für den Kern-
haushalt bedeutet dies in 2025 Mindereinzahlungen von circa
310.000 Euro.
Für die Sanierung sowie Umbau/Erweiterung Umsetzung Ganz-
tagesanspruch an der Eduard-Presser-Grundschule haben wir
Mitte Januar 2025 vom RP Freiburg den Zuwendungsbescheid
für die beantragen Mittel aus dem Investitionsprogramm Ganz-
tagsausbau erhalten.
Im Rahmen der zur Verfügung stehenden Bundesmittel wurde
ein Zuschuss von bis zu 1.873.760 Euro bewilligt. Ende Februar
2025 haben wir bereits ohne separate Mittelanforderung 40
Prozent, also 749.504 Euro erhalten. Aus dem sogenannten Aus-
gleichstock haben wir für dieselbe Maßnahme eine Bewilligung
über 650.000 Euro erhalten.
Davon können anteilige Mittel erst in 2026 abgerufen werden.
Kurz vor Jahresende wurden auch zwei weitere Förderanträge
positiv beschieden.
Wann wir daraus Mittel abrufen können, ist noch unklar. In
2025 waren für die Eduard-Presser-Grundschule insgesamt
339.000 Euro an Zuschüssen veranschlagt. Somit betragen die
Mehreinzahlungen rund 410.500 Euro.
In einer ersten Förderrunde hat die Kath. Kirchengemeinde Ho-
henstoffeln-Hilzingen für den Neubau des Kindergarten St.
Mauritius keine Fördermittel erhalten. Im Nachhinein ergab
sich 2024 wiedererwarten eine 2. Chance zur Antragsstellung.
Das RP Freiburg hat schlussendlich 181.500 Euro bewilligt. Auf
die Gemeinde Hilzingen entfällt ein Anteil von 162.910 Euro,
welche wir in 2025 erhalten haben. Diese Mittel waren nicht
veranschlagt.
Die Schlussrate des Landeszuschusses für den Kauf und Ein-
richtung modulare Lösung Anschlussunterbringung Quartier
Dietlishofer Straße über rund 66.600 Euro ist Ende März 2025
eingegangen. Aufgrund der zum Zeitpunkt der Haushaltspla-
nung unklaren Lage bezüglich Förderfähigkeit der Flächen in
der Unterkunft, wurde die Schlussrate nicht eingeplant.
Auf der investiven Einzahlungsseite summieren sich die Verän-
derungen schlussendlich zu Mehreinzahlungen von rund
115.000 Euro.



Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

Für den Brandschutz im Rathaus und dem weiteren Ausbau im
EG wurden in 2025 mit insgesamt 18.898 Euro nur kleinere Ab-
schlagszahlungen für die verfeinerten Planungen und Vorbe-
reitungen fällig. Die Arbeiten, die im Rahmen der Ortskernsa-
nierung erfolgen, sind nun ab dem Frühjahr 2026 angedacht.
Die zum Jahresende 2025 sind noch rd. 578.000 Euro verfügbar.
Die bisherigen Ansätze der Jahre 2026 und 2027 sowie der ganz
überwiegende Teil der Restmittel in 2025 haben wir mit jeweils
356.000 Euro auf die Jahre 2026 und 2027 neu veranschlagt.
In der Gemeinderatssitzung vom 13.05.2025 fand sich keine
Mehrheit für den geplanten Waldkindergarten. Neben dem
veranschlagten Betriebskostenzuschuss können somit auch
die 200.000 Euro, die als weitere Planungskosten sowie für
den Kauf und Herrichtung Waldkindergartens eingeplant wa-
ren, eingespart werden. Für den letzten Teil des barrierefreien
Ausbaus der Bushaltestellen in der Gemeinde Hilzingen rech-
nen wir mit Gesamtkosten von circa 200.000 Euro (siehe ent-
sprechende Sitzungsvorlage TUA Sitzung 10.06.2025). Der An-
satz 2025 beträgt 265.000 Euro. Die Ausführung der Arbeiten
erfolgt jedoch erst in 2026. Die benötigten 200.000 Euro wer-
den wir übertragen. 65.000 Euro konnten eingespart werden.
Die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit summieren sich
insgesamt zum 31.12.2025 auf 2.784.869 Euro. Geplant waren
3.642.988 Euro. Unter Berücksichtigung der unterjährigen Mit-
telbereitstellungen und der Übertragungen aus 2024 sind noch
2.258.289 Euro verfügbar.
Im investiven Bereich gehen wir davon aus, dass die Mittel-
übertragungen nach 2026 eine Größenordnung von circa
950.000 Euro bis 1.000.000 Euro betragen werden. Gegenüber
den Vorjahren stellt dies eine deutliche Reduzierung der Über-
tragungen dar.
Schwerpunktmäßig wurde in 2025 wie folgt investiert:
■ Hauptstraße Peter-Thumb-Straße bis „Sonne“

(Straßenbau, Straßenbeleuchtung,
Abwasserbeseitigung): 480.241 Euro

■ Eduard-Presser-Grundschule -
Sanierung, Umbau, Erweiterung: 446.694 Euro

■ Auszahlungen für den Erwerb von
Grundstücken und Gebäuden: 441.398 Euro

■ Barrierefreier Umbau
von Bushaltestellen: 233.699 Euro

■ Peter-Thumb-Gemeinschaftsschule
- Brandschutz: 176.555 Euro

■ Feuerwehr - Digitalfunk BOS: 150.327 Euro
■ Straßenendausbau

„Beim Steppbachwiesle II. BA“: 119.590 Euro
■ Hauptstraße „Sonne“ bis Randenbahnstraße

(Straßenbau, Straßenbeleuchtung,
Abwasserbeseitigung): 87.133 Euro

■ Kauf und Errichtung „Quartier
Dietlishofer Straße“ im Rahmender
Anschlussunterbringung von Geflüchteten: 75.644 Euro

■ Neubau Brücke über den Klavbach:  75.121 Euro
■ Bauhof - Erwerb bewegliches Anlagevermögen

(inkl. Ankauf gebrauchter Transporter): 65.941 Euro
■ Peter-Thumb-Gemeinschaftsschule -

Allgemeine und energetische Sanierung
sowie Modernisierungsmaßnahmen: 57.455 Euro

■ Straßenendausbau Engelweg II:  54.198 Euro
■ Freibad - Erwerb bewegliches

Anlagenvermögen: 38.833 Euro
■ Kindergarten insgesamt - Erwerb

bewegliches Anlagevermögen: 27.611 Euro
■ Organisation und EDV - Erwerb

bewegliches und immaterielle
Vermögensgegenstände: 22.092 Euro

■ Abwasserbeseitigung - RÜB/Pumpwerk
Binningen: 21.985 Euro

■ Straßenreinigung und Winterdienst -
Erw. bewegliches Anlagevermögen: 20.448 Euro

■ Sanierung Rathaus: 18.898 Euro
■ Feuerwehr - Allgemein - Erwerb

bewegliches Anlagevermögen: 17.064 Euro
■ Ortskernsanierung allgemein: 15.635 Euro
■ Sanierung Engelweg (alt) in Binningen:

(Straßenbau, Straßenbeleuchtung,
Abwasserbeseitigung): 15.411 Euro

■ Feuerwehr - Abt. Hilzingen - Erwerb
bewegliches Anlagevermögen: 11.674 Euro

■ Abwasserbeseitigung - Erwerb
bewegliches u. immaterielle
Vermögensgegenstände: 11.582 Euro

Kreditaufnahme und Tilgung von Krediten

Die Haushaltssatzung 2025 enthält keine Kreditermächti-
gung. Noch nicht ausgeschöpfte Kreditermächtigungen aus
Vorjahren waren keine vorhanden. Eine Kreditaufnahme war
somit nicht möglich, aufgrund der guten Liquidität aber auch
nicht erforderlich. Die Kredittilgungen summieren sich in
2025 auf 345.414 Euro. Zum 31.12.2025 beträgt der Schulden-
stand im Kernhaushalt 3.770.452 Euro.

Liquidität

Zum 31.12.2025 summieren sich die Bestände der Einheitskas-
se auf 1.135.681,20 Euro. Vom Gesamtbestand der sog. Ein-
heitskasse, welche den Kernhaushalt und die beiden Eigenbe-
triebe umfasst, sind 900.000 Euro als Tagesgeld angelegt.
Zum 31.12.2025 sind außerdem 4.500.000 Euro als Festgeld
angelegt. Diese Geldanlage entfällt auf den Kernhaushalt.
Die Mittelübertragungen im Kernhaushalt betragen insge-
samt voraussichtlich circa 1,4 Mio. Euro. Die Übertragungen
werden nicht extra im Haushalt 2026 veranschlagt und müs-
sen daher bei den liquiden Eigenmittel als gebundene Mittel
abgezogen werden. Abzüglich dieser vorgesehenen Übertra-
gungen belaufen sich die liquiden Eigenmittel zum Jahresen-
de auf 5.964.274,75 Euro.

Eigenbetrieb Wasserversorgung

Im Wirtschaftsplan 2025 ist ein negatives Ergebnis von -
222.600,00 Euro veranschlagt. Die in der Gemeinderatssit-
zung vom 07.02.2023 beschlossene Schaffung einer 3. Stelle
bei der Wasserversorgung konnten wir erst mit großer Verzö-
gerung Mitte Oktober 2024 besetzen. Die Stelle ist seit Ende
April 2025 jedoch wieder vakant. Gegenüber der Planung ha-
ben sich dadurch bei den Personalaufwendungen Einsparun-
gen von rd. 40.000 Euro ergeben. Weitere Prognosen zum Jah-
resergebnis sind derzeit jedoch schwierig, da insbesondere die
Jahresendabrechnungen 2025 der Wasserverbrauchsgebüh-
ren erst im 1. Quartal 2026 erstellt werden.
In der Gemeinderatssitzung vom 09.12.2025 wurden die Was-
sergebühren für den Kalkulationszeitraum 2026-2027 bera-
ten und darüber Beschluss gefasst. Es wurde eine Frischwas-
sergebühr von 2,23 Euro/m³ (netto) beschlossen. In den Jahren
2024 und 2025 hat die Wassergebühr 2,04 Euro/m³ (netto) be-
tragen.
Neben dem regulären lfd. Betrieb war das Wirtschaftsjahr
2025 von folgenden Projekten geprägt:
■ Leitungsbau im Rahmen der Baumaßnahme Hauptstraße

Abschnitt Peter-Thumb-Straße bis „Sonne“ mit Ausgaben
von 83.631 Euro.

■ Beseitigung der Druck- und Löschwasserproblematik in Wei-
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terdingen mit Auszahlungen von 64.121 Euro. Die Fertigstel-
lung hat sich verzögert und wir nun im 1. Quartal 2026 ange-
strebt.

■ Für die Planung und den Einbau eines Prozessleitsystems
sind in 2025 Auszahlungen von 233.811 Euro angefallen. Das
eigentliche Projekt ist abgeschlossen. Wir prüfen noch die
Einbindung einer weiteren Quelle.

Zur Finanzierung der investiven Maßnahmen wurde in der Ge-
meinderatssitzung vom 03.06.2025 eine Kreditaufnahme i.H.v.
489.000 Euro beschlossen. Die Kreditaufnahme erfolgte im
Rahmen der bis dahin noch nicht in Anspruch genommenen
Kreditermächtigung des Wirtschaftsplanes 2024.

Eigenbetrieb Breitbandversorgung

In der Sitzung vom 16.04.2024 hat der Gemeinderat den Grund-
satzbeschluss gefasst, dass die Firma Stiegeler dem anvisierten
eigenwirtschaftlichen Breitband-/Glasfaserausbau in Hilzin-
gen, Ortsteil Binningen, durchführen darf. In derselben Sitzung
hat der Gemeinderat außerdem der Annahme der Absichtser-
klärung zum eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau durch das
Telekommunikationsunternehmen „Unsere grüne Glasfaser“
(UGG) in Hilzingen zugestimmt. In der Folge wurden diverse Ge-
spräche dahingehend geführt, welche vorhandene Infrastruk-
tur durch die UGG abgekauft oder angepachtet werden würden.
Im Mai 2025 hat uns die UGG mitgeteilt, dass es leider nicht
möglich ist, den Ausbau des Glasfasernetzes in Hilzingen wie ur-
sprünglich geplant im Jahr 2025 zu starten. Als Grund wurde die
Übernahme der IFG-Gruppe genannt und dass in der Folge die

Kapazitäten gebündelt werden um die bereits gestarteten Pro-
jekte abschließen zu können. Es wurde betont, dass dies keine
Absage für das Projekt Hilzingen darstellen würde. Man sei wei-
terhin daran interessiert den Glasfaserausbau zu realisieren
und man wolle sich im 4. Quartal 2025 wieder melden.
Am 22.12.2025 haben wir von der UGG die Mitteilung erhalten,
dass die aktuelle Lage am Tiefbau- und Glasfasermarkt, sowie
die Komplexität der Integration der IFG in die UGG, in 2025 kei-
ne finale Entscheidung mehr zulassen würde, welche Projekte
aus wirtschaftlichen oder technischen Gründen, zu welchem
Zeitpunkt umgesetzt werden können. Mit einem endgültigen
Stand der Ausbauplanungen und einer Entscheidung der Ge-
schäftsführung der UGG rechne man nun fest im 1. Quartal
2026.
Damit ist das ob beziehungsweise die Form in der der Eigenbe-
trieb fortgeführt wird aktuell noch offen. Die finanziellen Aus-
wirkungen, die sich für die Gemeinde aus einer Änderung des
Unternehmensgegenstandes oder aus einer Aufgabe des Ei-
genbetriebs ergeben sind zeitnah zu ermitteln.
Bekanntlich ist bisher lediglich in Binningen eine Netzinbe-
triebnahme erfolgt. Die Vorauszahlungen auf die Pachterlöse
aus dem Betrieb in Binningen für 2025 belaufen sich auf
11.741,40 Euro.
Nach der aktuellen Hochrechnung erwarten wir zum Jahresen-
de ein Minus von circa 115.000 Euro. Der Ansatz für den geplan-
ten Verlustausgleich durch den Kernhaushalt beträgt 109.400
Euro.
Auch in 2025 wurde in die Leerrohrinfrastruktur investiert. Ins-
gesamt wurden 83.178 Euro ausbezahlt. Mit rund 70.000 Euro
entfällt der ganz überwiegende Anteil auf Leerrohre in der
Hauptstraße.
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Filiale
Hegaustraße 28

Singen

Wir versorgen sie weiterhin in den Bereichen:
• Orthopädie-Technik
• Orthopädie-Schuhtechnik
• Rehabilitationstechnik 
• Sanitätsfachhandel

Orthopädie Jäckle 
als Teil von 
Brillinger Ottobock Care
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Schwehr Garten- und Landschaftsbau GmbH
Richard-Stocker-Straße 3 · 78234 Engen

T (0 77 33) 83 02 · www.garten-schwehr.de

Wanderer und Aktivurlauber
schätzen die schöne und ab-
wechslungsreiche Landschaft
im Hegau. Besonders bei einer
Wanderung im Frühjahr reicht
ein Blick vom Hohenhewen, um
sich der Bedeutung der Streu-
obstbestände im Hegau be-
wusst zu werden. Landschafts-
und kulturprägend bilden sie
seit hunderten von Jahren ei-
nen Versorgungsgürtel um je-
des Dorf und säumen die Land-
straßen und Wege zwischen
den Feldern.
Auch heute noch sind sie ein
Beitrag zur gesunden Ernäh-
rung. Aus Streuobst lässt sich
eine beeindruckende Vielfalt
an Fruchtsäften, Mischgeträn-
ken oder auch hochprozentige
Produkte herstellen, die unsere
Landschaft um Engen, speziell
im Altdorf und in den Teilorten

Ein guter Schnitt
braucht Erfahrung.

Richard-Stocker-Straße 3, 78234 Engen, T (0 77 33) 83 02, www.garten-schwehr.de

Wir machen Ihre Bäume und Sträucher im Winter fit
für den kommenden Frühling.

Streuobstwiesen – Artenvielfalt im Hegau
kulinarisch erlebbar machen.
Die Biodiversität ist enorm,
Streuobstwiesen bieten Le-
bensraum für rund 5.000 Tier-
und Pflanzenarten sowie 3.000
verschiedene Obstsorten.
Die wertvolle Landschaft lebt
von der aktiver Bewirtschaf-
tung, Nutzung und Verwertung
von Streuobst. Ohne öffentliche
Unterstützung und der breiten
Unterstützung der Bevölkerung
werden sie verschwinden.
Die aktive Bewirtschaftung be-
ginnt mit der Neupflanzung der
Jungbäume, die die Stadt En-
gen jeden Herbst mit der Obst-
baumaktion unterstützt. Hier
können Jungbäume für den
Streuobstbestand günstig er-
worben werden.
Ein weiterer Schritt ist der Er-
ziehungsschnitt, in den ersten
Jahren, jedes Jahr, nach der

Pflanzung. Wird dieser Schnitt
fachgerecht ausgeführt, bildet
der Baum eine arttypische, sta-
bile und ausgewogene Krone,
die viel Fruchtholz bildet.
Der Erhaltungsschnitt erfolgt
bei älteren Bäumen bedarfs-
gerecht alle 2–3 Jahre. Dieser
muss vorsichtig ausgeführt
werden, zu aggressive Schnitt-
maßnahmen führen zu Wasser-
schoßbildung.
Die Azubis der Fa. Schwehr sind
geschult, diesen Erziehungs-
und Erhaltungsschnitt fach-
männisch auszuführen. Das ler-
nen sie vom 1. Lehrjahr an.
Die Azubis schneiden die Obst-
bäume gerne zum Azubi-Tarif.
Des Weiteren sollten die Wie-
sen 1–2-mal jährlich gemäht
werden, um eine Verbuschung
zu vermeiden und die typischen
Artbestand der Streuobstwiese

zu erhalten. Gibt es keine Ver-
wertungsmöglichkeit für das
Schnittgut, kann auch eine
Mulchmaat erfolgen.
Die Verwertung des Obstes
wäre sicher auch ein wichtiger
Punkt, Obstannahmestellen
gibt es im Hegau noch einige
und diese würden sich sicher
über viel heimisches Obst
freuen.
Dem Erhalt des typischen Land-
schaftsbildes, der traditionel-
len Landwirtschaft und der
ökologischen Vielfalt hat sich
auch die Streuobstinitiative He-
gau e.V. (STROBI) verschrieben,
die sich über Unterstützung
freut.

Norgard Österle

Quelle: Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz BaWü

- Anzeige -

Die Auszubildenden der Firma
Garten-Schwehr in Engen kümmern
sich um den Erhalt von ökologisch
wertvollen Streuobstwiesen und
schneiden in Begleitung Ihrer

Ausbilder die Obstbäume im Hegau
zum Azubi-Tarif.

Sie freuen sich auf rege Nachfrage
aus der Bevölkerung.
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Evangelische Kirche

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen –
Friederike-Fliedner-Gemeinde Tengen

Pfarramt: Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten:
Montag von 09:30 bis 12:30 Uhr
Mittwoch von 09:30 bis 12:30 Uhr
Freitag von 09:30 bis 12:30 Uhr
Gemeindesekretärin: Birgitt Fehrle

Pfarrer: Herr Michael Weber

KGR-Vorsitzende Hilzingen: Frau Bärbel Weigl
KGR-Vorsitzende Tengen: Frau Elke Luckner

Tel. 07731 / 64514 / Fax 07731 / 64517
E-Mail: hilzingen-tengen@kbz.ekiba.de

Donnerstag, 15.01.2026
09:30 Uhr Seniorengymnastik I
10:30 Uhr Seniorengymnastik II
15:00 Uhr Café Hereinspaziert

Freitag, 16.01.2026
19:30 Uhr Jugendkreis im Kooperationsraum Hegau in Gott-
madingen

Sonntag, 18.01.2026
10:30 Uhr Gottesdienst, Liturgieteam: Prädikant Bernhard
Barth/ Musik: Valentina Biegler-Dreher

Montag, 19.01.2026
09:00 Uhr Offener Treff für werdende Eltern, Familien mit Ba-
bys und Kleinkindern bis circa drei Jahren

Dienstag, 20.01.2026
16:00 Uhr Kinder Jungschar für Alle Kinder im Grundschulal-
ter

Mittwoch, 21.01.2026
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 22.01.2026
09:30 Uhr Seniorengymnastik I
10:30 Uhr Seniorengymnastik II
15:00 Uhr Café Hereinspaziert

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Kirchengemeinderäte und Pfarrer M. Weber

Ökumene

Bildungswerk Hilzingen - Offener Treff für werdende Eltern,
Eltern von Babys und Kleinkindern
Wann? Immer montags von 9 bis 11 Uhr, außer in den Schulfe-
rien
Nächster Termin: Montag, 19. Januar
Wo: Gemeindezentrum der evangelischen Paul-Gerhardt-Ge-
meinde in Hilzingen, Hanfgarten 10
Für wen: werdende Eltern, Eltern von Babys und Kleinkindern
bis circa dreiJahre
Wer: Lisa Walz, Kindheitspädagogin (M.A.) und Mutter von vier
kleinen Kindern
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Homepage: www.kath-hilzingen.de
E-Mail: Offenertreff-hilzingen@web.de
Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit
und Integration aus Landesmitteln, die der Landtag von Ba-
den-Württemberg beschlossen hat.

Bildungswerk Hilzingen - Fake News erkennen und entge-
gentreten
Montag, 26. Januar , 19 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum,
Hanfgarten 10, Hilzingen
Eintritt frei
Referenten: Nadine Burggraf und Jakob Ellensohn, „Freie Re-
ferenten der Fachstelle Demokratiebildung im Bildungswerk
der Erzdiözese Freiburg“ Das Thema Fake News ist allgegen-
wärtig: einerseits werden sie gezielt verbreitet, beispielsweise
im Vorfeld von Wahlen, andererseits werden Informationen
aus geprüften Quellen immer wieder fälschlich als Fake News
bezeichnet. Wir sind täglich mit einer Vielzahl von Informatio-
nen konfrontiert: Welchen können wir also glauben? Welchen
nicht? In diesem interaktiven Vortrag setzen wir uns mit die-
sen Fragen auseinander. Dabei geht es darum, wie wir Fake
News erkennen und wie wir damit umgehen, wenn wir wel-
chen begegnen. Außerdem beschäftigen wir uns mit der Fra-
ge, warum Menschen Fake News glauben und welche Gefah-
ren mit Falschmeldungen einhergehen können.
Wir möchten Ihnen Sicherheit im Umgang mit Informationen
bieten und gemeinsam der Welt der Fake News auf den Grund
gehen.

Rufen Sie uns an, für die Seelsorge sind wir - die Seelsorgen-
den der evangelischen und katholischen Kirche Hilzingen -
erreichbar:

Michael Weber, Pfarrer, Tel. 07731 64514
Michael Knaus, Leitender Pfarrer,

knaus@katholisch-hegau.de

Mit den Pfarreien: St. Blasius Binningen, St. Gallus Duchtlingen,
St. Peter und Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim mit Filialkirche
St. Philippus und Jakobus Schlatt a. R., St. Mauritius Weiterdingen.



Kirchennachrichten

Unsere Gottesdienste

Donnerstag, 15. Januar 2026
18:00 Uhr Weiterdingen Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Weiterdingen Eucharistiefeier (Pfr. Fischer), Geden-
ken: Renate Fichtner (Jahrtag)

Freitag, 16. Januar 2026
17:00 Uhr Hilzingen Rosenkranzgebet

Samstag, 17. Januar 2026 Hl. Antonius, Mönchsvater
15:00 Uhr Schlatt a.R. Tauffeier von Matteo Francisco Hennin-
ger Grilo Raffael (Pfr. Steidle)
18:30 Uhr Riedheim Eucharistiefeier (Pfr. Käfer), Gedenken:
Roland Oßwald

Sonntag, 18. Januar 2026 2. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier (Pfr. Käfer), Gedenken:
Peter Mischel (1. Opfer)

Mittwoch, 21. Januar 2026
18:30 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier (Pfr. Knaus), Gedenken:
Walter Jordan (Jahrtag), Hannelore Peghini (Jahrtag), Sybille
Hasek (Jahrtag)

Freitag, 23. Januar 2026
17:00 Uhr Hilzingen Rosenkranzgebet

Samstag, 24. Januar 2026 Hl. Franz von Sales, Bischof, Kir-
chenlehrer
18:30 Uhr Weiterdingen Eucharistiefeier (Pfr. Schneider), Ge-
denken: Eugen und Herta Leiber, Olga Leiber

Sonntag, 25. Januar 2026 Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
10:30 Uhr Hilzingen Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Schlatt a.R. Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Mayer)

Mitteilungen der Römisch-katholischen
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen

Kath. Frauengemeinschaft Hilzingen - Kaffeepäuschen
Liebe Frauen wir hoffen Ihr seid alle gut ins neue Jahr gestar-
tet. Wir wünschen Euch alles Gute, eine friedvolle Zeit, Ge-
sundheit und wieder viele schöne gemeinsame Begegnungen.
Wir starten im neuen Jahr mit unserem Kaffeepäuschen am
Mittwoch, 21. Januar, ab 14:30 Uhr im Café am Schlosspark. Wir
freuen uns auf Euch.

Neues vom Pfarreirat
Röm.- Kath. Kirchengemeinde Hegau
Öffentliche Sitzung am Mittwoch, 21. Januar , um 19:30 Uhr im
Gemeindesaal Liebfrauen, Uhlandstr. 39 in Singen

Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. 1. Begrüßung
2. Geistlicher Impuls
3. Regularien
4. Gemeindeteams, Gemeindeversammlungen, Informatio-

nen und Beschlussfassung zur Festlegung der Gemein-
den und den zu berufenden Gemeindeteams.

5. Informationen/ Aktuelles

Nichtöffentlicher Teil
6. Vorstellung Interessent für den Ständigen Diakonat
7. Vorstellung und Beschlussfassung der Kandidaten für den

Pfarreivermögensverwaltungsrat (PVVR)
8. Verschiedenes
Es lädt ein: Ute Fischer, Vorsitzende

Ein Krippenspiel das berührt

Mit so viel Freude, Mut und Talent haben wunderbare Kin-der
am heiligen Abend in der St. Peter und Paul Kirche in Hilzin-
gen die Geschichte von Jesus erzählt und gespielt - sie haben
unsere Herzen berührt und den wahren Zauber von Weih-
nachten spürbar gemacht. Von Herzen auch ein großes Dan-
keschön an Frau Barbara Götz, Herrn Guido Oelke, Frau Ilona
Golly und den Minis für ihre Zeit und Ihr liebevolles Mitwirken.
Es war für uns alle ein ganz besonderes Erlebnis. Weihnachten
ist immer und überall - überall dort, wo Wärme, Zusammen-
halt und Nächstenliebe gelebt werden. Wir wünschen alles
Liebe und vor allem Gesundheit für das neue Jahr.
Carmen Kilzer und Sonja Wieser

Krippenfeier in Duchtlingen
Anlässlich der Krippenfeier an Weihnachten 2025 in der St.-
Gallus-Kirche in Duchtlingen luden die Ministranten im An-
schluss zu einem gemütlichen Beisammensein bei Glühwein
und Punsch ein. Aus dem hierbei erzielten Erlös spendeten die
Ministranten auch 150 Euro an die diesjährige Sternsingerak-
tion, welche zu Gunsten für Kinder unter dem Motto „Schule
statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit“ stattfand.
Die Ministrantengruppe möchte sich nochmals ganz herzlich
bei den Spendern bedanken.

Sternsinger
Auch in diesem Jahr waren in Hilzingen zahlreiche Sternsin-
ger unterwegs, um den traditionellen Segen in die Häuser zu
bringen und Spenden für Kinder in Not zu sammeln. Wie in
der Vergangenheit wurde die Aktion von der katholischen Kir-
che organisiert und ökumenisch mit katholischen und evan-
gelischen Kindern und Jugendlichen durchgeführt.
Trotz winterlicher Kälte zogen in allen Ortsteilen insgesamt
125 Sternsinger in 29 Gruppen durch die Gemeinde, viele da-
von an mehreren Tagen. Unter dem diesjährigen Motto
„Schule statt Arbeit“ machten sie auf die Situation von Kin-
dern weltweit aufmerksam, die arbeiten müssen und deshalb
keinen Zugang zu Bildung haben. Durch große und kleine
Spenden kam eine Gesamtsumme von circa 18.000 Euro zu-
sammen.

Binningen 8 Sternsinger 1700 Euro
Duchtlingen 9 Sternsinger 1100 Euro

Bild: Wieser
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Hilzingen 70 Sternsinger 9409 Euro
Riedheim 25 Sternsinger 2609 Euro
Schlatt 5 Sternsinger 997 Euro
Weiterdingen 8 Sternsinger 2015 Euro
Online 150 Euro
Die Organisatoren bedanken sich bei den Gemeindemitglie-
dern für die freundliche Aufnahme der Sternsinger sowie für
die großzügige Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt den
erwachsenen Begleitpersonen, den Helferinnen und Helfern
in der Vor- und Nachbereitung sowie der evangelischen Ge-
meinde für die Unterstützung der Aktion. Weitere Spenden
sind möglich über das Pfarrbüro Hilzingen oder online unter:
https://spenden.sternsinger.de/jtf_23s2.
Segensaufkleber können auch noch im Pfarrhaus abgeholt
werden.

Liebe Mitchristen,
Feiern Sie, Verwandte oder Freunde Ihre Goldene Hochzeit
(Diamantene Hochzeit oder anderes)? Und würden Sie sich
über ei-nen Besuch unseres Besuchsteams freuen? Dann
melden Sie uns doch den Festtag rechtzeitig. Wir überbringen
Ihnen gerne an Ihrem Ehrentag die Glückwünsche des Erzbi-
schofs und der Pfarrgemeinde. Über Ihren Besuch oder Ihren
Anruf im Pfarrbüro Hilzingen freuen wir uns. Adresse und Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros finden Sie im Kasten „Römisch-
katholische Kirchengemeinde Hgau - MitarbeiterInnen und
Daten“

Hochzeitspaare sind zu „Ein Tag für uns“ eingeladen
Das Dekanat Hegau lädt Paare, die kirchlich heiraten möch-
ten, zum beliebten „Ein Tag für uns“ - Seminar ins Bildungs-
zentrum nach Singen ein. „Mit unserem Tagesseminar möch-
ten wir den Paaren im ganzen Hochzeitsvorbereitungsstress
eine Oase bieten, um einfach mal Zeit zu zweit und in der Ge-
meinschaft mit an-deren Paaren zu genießen“ so Pastoralre-
ferentin Luisa Lämmlein, die den Tag zusammen mit einem
Team gestal-ten wird. Nach einem kreativen Warm-up wird es
verschie-dene Kurzimpulse und Übungen geben und die Paa-
re haben die Möglichkeit, diese im Paargespräch zu vertiefen.
Weitere Themen sind die eigene Paarbiografie, Impulse zum
Thema Kommunikation und Werte in der Partnerschaft, die
kirchli-che Hochzeit und das Verständnis von Ehe als Sakra-
ment. Der Tag wird mit einem kreativen Gottesdienst be-
schlossen. Das Programm beginnt um 10 Uhr.
Termine für 2026 sind: Samstag, 21. Februar; Samstag, 21.
März; Samstag, 18. April; Samstag, 09. Mai.
Alle Infos zum Tag gibt es im Dekanatsbüro unter 07731

 16903-00 oder direkt bei Pastoralreferentin Luisa Lämmlein
unter 017617875313. Anmelden kann man sich telefonisch
oder über info@dekanat-hegau.de.
Alle Termine der Kurse in der Region sind auf der Internetsei-
te www.eintagfueruns.de zu finden.

Römisch-katholische KirchengemeindeHegau
Pfarrei Herz Jesu
Pfarrbüro Hilzingen für St. Blasius Binningen, St. Gallus
Duchtlingen, St. Peter u. Paul Hilzingen, St. Laurentius Ried-
heim mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus & Jakobus
Schlatt a. R. und St. Mauritius Weiterdingen, Peter-Thumb-
Str. 1; 78247 Hilzingen

MitarbeiterInnen und Daten
Leiter: Pfr. Michael Knaus
E-Mail: knaus@katholisch-hegau.de
Hauptbüro der Pfarrei: 07731-16903-00,
E-Mail: in-fo@kath-singen.de
Gemeindereferentin Barbara Götz, Tel.: 07731 8605-40,
E-Mail: goetz@kath-singen.de
Sekretärin: Elisabeth Brütsch, Bianca Moll
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag, 10 bis 12 Uhr,
Montagnachmittag, 14:30 bis 17:30 Uhr (in den Schulferien
nachmittags geschlossen).
Tel. 07731 16710-0 / Fax: 07731-16710-29
E-Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de

Katholische Öffentliche Bücherei St. Blasius Binningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 17:30 bis 19 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93 6925 1445 0005 6278 15a

Herausgeber: Gemeinde Hilzingen, Telefon 0 77 31/38 09-0,
Telefax 0 77 31/38 09-30, homepage: www.hilzingen.de
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und andere Veröf-
fentlichungen der Gemeindeverwaltung Hilzingen ist
Bürgermeister Holger Mayer oder sein Vertreter im Amt.
Für den übrigen Inhalt Info Kommunal Verlag s.u.

Redaktionsschluss: montags, 11.00 Uhr (Änderungen wer-
den im Gemeindeblatt angekündigt). Sofern möglich, bitte
die Pressemitteilungen per E-Mail an

gemeinde@hilzingen.de. senden.

Gesamtherstellung, Beratung/Annahme von Anzeigen, Abonnement:
Info Kommunal Verlags-GmbH, Jahnstraße 40, 78234 Engen,
Tel. 0 77 33/99 65 94-56 60, Fax 0 77 33/99 65 94-56 90,
E-Mail: info@info-kommunal.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser
Druck: Druckerei Konstanz GmbH

Kein Amtsblatt erhalten? Tel. 0 75 31 / 99 94 44 4 (Ortstarif)

Impressum

Redaktions- und Anzeigenschluss:
Montag, 11 Uhr



Kath. Kitas im Hegau

www.kath-kitas-hegau.de

WIR SUCHEN DICH!

�                      Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
ab 1.03.2026 in Vollzeit 100% befristet als

 Elternzeitvertretung

Viel mehr als nur ein Job!

78244 Gottmadingen
ST. MARTIN
KATH. KINDERGARTEN

Die Gemeinde Gottmadingen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bautechniker/Bauingenieur
Hochbau (m/w/d)

Als Bautechniker/Bauingenieur sind Sie für den Bereich des
Hochbaus, Energie- und Gebäudemanagement, verantwortlich.

Eine genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche erfolgt nach
Qualifikation und wird individuell vereinbart.

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden
Sie unter www.gottmadingen.de (Rathaus >
Jobs & Ausbildung). Für Fragen steht Ihnen
im Bauamt Urban Gramlich unter
Tel. 07731 908-125 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Stellenmarkt

Elektroniker Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 
(m/w/d, 100%) DE

Deine Aufgabe: Du arbeitest von Rielasingen-Worblingen aus im 
Kabel-, Anlagen- und Freileitungsbau. Klingt spannend? Und du hast 
eine abgeschlossene Berufsausbildung im Elektrobereich? Dann be-
wirb dich jetzt auf diese unbefristete Stelle bei EKS!

Jetzt online bewerben!
jobs.eks.ch

Jo
bs

 b
ei

 E
KS

Das SBBZ 
Haus am Mühlebach
(Schule, Schulkindergarten und Inter-
nat) in freier Trägerschaft für Kinder 
und Jugendliche mit den Förder-
schwerpunkten: geistige, körperliche 
und motorische Entwicklung in 
Mühlhausen-Ehingen
sucht dringend:

Erzieher*in,
Heilerziehungspfleger*in 
oder Heilpädagog*in (m/w/d) 
für den Schulkindergarten 
ab sofort oder nach Vereinbarung 
gesucht. Der Stellenumfang beträgt 
ca. 70%, die Einsatzzeiten 
sind zu 100% in den Schulzeiten zu 
leisten, alle Schulferien sind frei.

Erzieher*in, 
Heilerziehungspfleger*in 
(m/w/d) für die Mädchenwohn-
gruppe (5 - 7 Mädchen) im Internat.
Stellenumfang 100%, möglich wäre 
aber auch in Teilzeit oder auch in 
Krankheitsvertretung. 
In unserem Team benötigen wir 
eine/n engagierten Mitarbeiter*in 
(m/w/d) mit einer Ausbildung als 
Erzieher*in, Heilerziehungspfleger*in 
oder Jugend- und Heimerzieher*in.

Alle weiteren Informationen unter: 
www.haus-am-muehlebach.de
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräfti-
ge Bewerbung per Mail an: 
karriere@haus-am-muehlebach.de 
oder SBBZ Haus am Mühlebach, 
Verwaltung, Austraße 2, 
78259 Mühlhausen-Ehingen

Zu verschenken

Zu verschenken:
Gartenhäcksler, Tisch-
kreissäge, Heimfahrrad 

gegen Abholung 
zu verschenken.

Telefon: 07733/7115

Kaufgesuche

Sammler sucht
Münzen, Medaillen, 
Geldscheine (auch Fremdwährung)
von 1800 – 2001
Tel. 07774 - 920 787

gesucht - 
gefunden

Hier können Sie erfolgreich 
Ihre Kleinanzeige aufgeben: 
info@info-kommunal.de 

Telefon 0 77 33 / 99 65 94-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

per mail oder Brief an 
Info Kommunal, Jahnstraße 40, 

78234 Engen

WIR FÜR DIE
HEGAU-HELDEN 

Ein Lachen
zu schenken ist unsere  
Passion, die Arbeit des  

Hegau-Jugendwerk  
zu unterstützen  

unsere Mission

Redaktions- und 

Anzeigenschluss 

Montag, 11 Uhr



WINTER - SERVICE
AKTION

Starten Sie perfekt vorbereitet in den Frühling!
Nutzen Sie unsere Winter-Service Aktion und sparen Sie Zeit, Geld und Nerven:

Kostenloser Hol- & Bringservice in Engen (PLZ 78234).
25 € Rabatt bei Reparaturen ab einem Wert von 100 €.
Jobrad-Kunden: Reparaturservice ist meist komplett kostenlos!

So einfach geht’s:
Buchen Sie Ihren Termin bequem per Telefon oder E-Mail. Wir holen Ihr Fahrrad
kostenlos bei Ihnen ab, führen die Reparatur professionell durch und liefern es
perfekt gewartet direkt zurück.

Aktionszeitraum*: 12.01. bis 28.02.2026

So erreichen Sie uns:
07733 99 124 12 | mail@space-bike.de | www.space-bike.de

SPACEBIKE UG | VORSTADT 1, 78234 ENGEN

Winterzeit ist Servicezeit – bereit für den Frühling!

S P A C E B I K E  -  D E I N  F A H R R A D G E S C H Ä F T  I N  E N G E N

*Das Angebot gilt ausschließlich für Service- und Reparaturarbeiten, die im Aktionszeitraum vom 12.01. bis 28.02.2026
durchgeführt werden können. Ist der Aktionszeitraum ausgebucht und fällt der Servicetermin außerhalb dieses Zeitraums,
besteht kein Anspruch auf Aktionsrabatte oder kostenfreien Hol- und Bringservice.

Planung, Beratung
Ausführung, Installation
Instandhaltung, Kundendienst
SAT-Anlagen, Rauchmelder

Tel. 0 77 31/79 95 35
www.springmann-elektro.de

Schlank und fit ins
neue Jahr!

Hackfleisch gem. kg 11,50 €
Magere Hähnchenbrust,
von Haug 100 g 1,79 €

Zarte Rinderfilet 100 g 5,55 €

Puten- oder Kalbslyoner
eigene Herstellung 100 g 1,79 €

Donnerstag ab 09.00 Uhr:
Frische Blut- u. Leberwürste

Samstagsknaller:
Schweinehals kg 10,99

Öffnungszeiten
Mo. 08.00–13.30 Uhr

Di. 08.00–13.30 Uhr u. 15.00–18.00 Uhr
Mi. + Sa. 08.00–12.30 Uhr

Metzgerei
Gebrüder Rimmele
Kirchstr. 1, Gottmadingen
Tel. 07731/71653

Care-by-Sauter-
Seniorenbetreuung

Lkr. Konstanz und Hegau
Tel.: 07735 9380 227
info@care-by-sauter.com

• 24 STUNDENPFLEGE
• Betreuung zu Hause

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9 
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747 
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

Beratung, Service, 
Erfahrung – 
Michael Binder ist Ihr 
Partner für den Raum 
Gottmadingen/Hegau 
bei Reithinger Immobilien. 
Tel 07731-9077-0
www.reithinger.de
Immobilien seit 1957

Ihre Immobilie ist ein Unikat - 
wertvoll und individuell ! 
Wir betreuen Sie und Ihre 
Immobilie mit Fachkompetenz 
und Marktkenntnis. 
Unsere langjährige 
Erfahrung hilft dabei, Ihre 
persönlichen Wünsche 
erfolgreich umzusetzen.

Wir unterstützen Familien in denen Kinder
oder Jugendliche schwer krank sind oder
Abschied nehmen müssen. Kostenfrei.

Träger: Hospizverein Konstanz 
Talgartenstr. 2 · 78462 Konstanz · 07531/69138-0
kinderhospizarbeit@hospiz-konstanz.de

Weitere Informationen inkl. Spendenkonten finden Sie unter 

www.kinderhospizarbeit-konstanz.de


